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Stellt die Weichen für eure Zukunft! 
7. Berufs- und Ausbildungsmesse in Kirchberg am 13. September

Im vergangenen Jahr kamen hunderte Schülerinnen und 
Schüler in die Städtische Sport- und Mehrzweckhalle, um 
sich zu informieren. Julia Steinbach vom Personalwesen or-
ganisiert zusammen mit dem Auszubildenden Linus Gün-
ther und weiteren Mitarbeitern der Stadtverwaltung Kirch-
berg die Ausbildungsmesse. Fotos: Katrin Uhlig

Liebe Schülerinnen und Schüler,
Freitag, der 13. September wird euer Glückstag werden. Denn 
an diesem Tag findet in der Städtischen Sport- und Mehrzweck-
halle in Kirchberg unsere 7. Berufs- und Ausbildungsmesse statt 
und ihr könnt die Weichen für eure Zukunft stellen. Nach dem 
Erfolg im letzten Jahr, den vielen Anmeldungen und den durch-
weg positiven Rückmeldungen werden wir auch in diesem Jahr 
wieder die Halle an der Christoph-Graupner-Straße 3 für die 
Messe nutzen. Mehr als 60 regionale Unternehmen, Einrich-
tungen und Institutionen werden sich dort präsentieren und 
ihre Ausbildungsberufe, Studiengänge und Praktikumsstellen 
vorstellen. Ob im Bereich Handwerk, Handel, Baugewerbe, 
Gastgewerbe, Kredit- und Versicherungsgewerbe, Verarbeiten-
des Gewerbe, Energie- und Wasserversorgung, Öffentliche Ver-
waltung oder Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen - auf 
unserer Messe habt ihr die große Auswahl. Was ihr tun müsst? 
Einfach vorbeikommen und eure Chancen ergreifen. Löchert 
die Chefs und Mitarbeiter vor Ort mit Fragen, vereinbart ein 
Probearbeiten, macht eure Ausbildung klar, zurrt euer Studium 
fest. Orientiert euch! Informiert euch! Von 9.30 bis 14.00 Uhr 
stehen euch die Türen der Sport- und Mehrzweckhalle offen. 
Der Eintritt ist selbstverständlich frei. Alle teilnehmenden Un-
ternehmen findet ihr auch unter www.kirchberg.de. Habt ihr 
Fragen, meldet euch bei uns, Telefon 037602 83105.

Wir stellen uns vor: Autohaus Zimpel & Franke, Agentur 
für Arbeit Zwickau, AKE-EBS Energieanlagen GmbH, AWO 
Kreisverband Vogtland e.V., BFS Wildenfels, BSZ Schneeberg, 
Bundespolizei, Clarios Zwickau GmbH & Co.KG, ComCard 
GmbH, DAK Gesundheit, DB Netz AG, Debeka, Deutsche 

Flugsicherung, Deutsche Post Briefzentrum Reinsdorf, Dia-
konie Westsachsen, Dirk Fröhlich Heizungs- und Sanitärbau, 
DPFA Schulen GmbH, FAWgGmbH Ausbildungszentrum Zwi-
ckau, FES / AES, Finanzamt Zwickau, Fissek GmbH, Gemein-
nützige Heimbetriebsgesellschaft mbH, Handwerkskammer 
Chemnitz, Hansa Handelsschule, Heinrich-Braun-Klinikum 
gemeinnützige GmbH - Standort Zwickau, HFC Prestige Ma-
nufacturing Germany GmbH, Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hof, Johanniter Regionalverband Zwickau/
Vogtland, Kannegiesser Aue GmbH, Karrierecenter der Bun-
deswehr Karriereberatungsbüro Zwickau, Kfz-Innung Sachsen 
West Chemntiz, Kirchberger Elektro GmbH, KMS Krauß Part-
nerschaft mbGB, Kompakt – Schule mit Zukunft, Ludwig Fre-
senius Schulen, MAHLE Behr Kirchberg GmbH, Medfachschu-
le Johannesbad Akademie GmbH, ORBA-Lift Aufzugsdienst 
GmbH, Polizei Sachsen, Richter und Frenzel, RTLL Lewerenz 
Holding AG, Seidel Heizung & Bad, SGF Stahl- und Grundkom-
poneten Fertigung GmbH Sachsen, SHT EDKI Haustechnik 
KG, Sparkasse Zwickau, Staatsbetrieb Sachsenforst Forstbezirk 
Eibenstock, Stuck und Bau, Thalia, Thermofin GmbH, Volks-
wagen Bildungsinstitut GmbH, Wärmetechnik Wilkau-Haßlau 
GmbH & Co. KG, WBS Training Schulen GgmbH, Weck + Pol-
ler Holding GmbH, Weck Tiefbau GmbH, WEIDPLAS Germany 
GmbH, Werkzeugkomponenten-Fertigung GmbH, Zahorans-
ky Formen- und Werkzeugbau, Zwickauer Kammgarn GmbH, 
Zwickauer Werkzeug- und Sondermaschinenbau GmbH, 
Andreas Kusebauch Kälte- und Klimaanlagen, BSZ Lichten-
stein, Außenstelle Wilkau-Haßlau, Hartsteinwerke Vogtland 
GmbH & Co. KG und Firma Streicher, IFZW Industrieofen- und  
Feuerfestbau GmbH, KEB Antriebstechnik GmbH, G. Pompe 
Bauunternehmen, Wasserwerke Zwickau GmbH, Wirtschafts-
werbung Schirmer (Ausbildungsmagazin), Stadtverwaltung 
Kirchberg. (Änderungen vorbehalten)
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Borbergfest 2024: Wir sagen DANKE für ein wunderschönes Wochenende

Am Ende meinte es der Wettergott zum Borbergfest doch 
noch gut mit uns: Zwar startete der Kirchberg-Classics-
Samstag noch verregnet, doch im Laufe des Vormittags ver-
zogen sich die dunklen Wolken. Sogar die Sonne zeigte sich 
und strahlte mit den zahlreichen Besuchern und unserem 
Stargast Wolfgang Stumph um die Wette, der viele Auto-
grammwünsche erfüllte.

Obwohl wir das Fest um zwei Wochen verschieben mussten, 
haben sich etwa 600 historische Fahrzeuge auf dem Festge-
lände rund um die Clara-Zetkin-Straße und die Oberschule 
eingefunden. Die Fahrer und ihre Begleiter erlebten eine 
wunderbare Rundfahrt, die an die Göltzschtalbrücke und 
bis nach Thüringen führte.

Sechs Männer haben sogar an allen 25 Oldtimer-Treffen 
in Kirchberg teilgenommen. Das sind: Jürgen Riedel, Lutz 
Karg, Thomas Heyne, Detlev Dix, Günter Helbig sowie Diet-
mar Zimmermann – eine besondere Leistung, die eine Wür-
digung verdiente.

Zuvor versammelten sich einige Teilnehmer der Kirchberg-
Classics in der Stadtkirche „St. Margarethen“, um einem ins-
pirierenden, aber auch zum Nachdenken anregenden Kraft-
fahrergottesdienst beizuwohnen.

Am Abend dann fanden sich hunderte Musikliebhaber auf 
der Freilichtbühne ein, um den modernen Klängen der Vogt-
land-Philharmonie zu lauschen. Gespielt wurden vor allem 
bekannte Rock- und Popsongs, interpretiert von einem fan-
tastischen Orchester und großartigen Solisten. Vor Beginn 
des Konzerts ließ Jürgen Wutzler vom Rassegeflügelzuchtver-
ein e.V. 1871 zusammen mit der Bürgermeisterin und Musi-
kern sowie Sängern der Vogtland-Philharmonie mehrere Tau-
ben als Symbole des Friedens in den Abendhimmel ziehen.
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Abgerundet wurde der Abend mit einer Lichtshow, die dem 
Wald und der Freilichtbühne einen besonderen Zauber ver-
lieh. Ein herzlicher Dank geht an unsere Sponsoren: Die 
Sparkasse Zwickau sowie die Lewerenz RTLL Holding AG.

Am Sonntag lockte dann der 
Familientag mit einem bun-
ten Programm und zahlrei-
chen Mitmach-Angeboten 
auf das Festgelände rund um 
die Oberschule.
Der Mäusezirkus, talentier-
te Artisten und Tänzer, eine 
Zaubershow, Kinderschmin-
ken und vieles mehr begeis-
terten die Besucher.

Auf dem Borberg wurde indes beim Skatturnier um den 
Pokal der Bürgermeisterin gespielt. Gewonnen hat Marcel 
Kunzewitz, Zweiter wurde Mirko Teubert und Platz drei ging 
an Wolfgang Gräßler. Geleitet wurde des Turnier von Florian 
Neef. Dafür unseren herzlichen Dank und den Gewinnern: 
Herzlichen Glückwunsch.

Zum Ausklang des Borbergfestes wurde schließlich auf der 
Freilichtbühne der Film „Go Trabi Go“ gezeigt.

Unser Fazit: Ein rundum gelungenes Fest!

Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden, fleißigen Helfern 
und natürlich bei allen Besuchern für das schöne Wochen-
ende bedanken. Es hat Spaß gemacht! (Fotos: Stadtverwal-
tung Kirchberg)

Stadtverwaltung Kirchberg
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- Summe der ordentlichen 
Aufwendungen von 14.480.586,55 EUR

- einem ordentlichen 
Jahresergebnis von 1.153.507,58 EUR

- Summe der außerordentlichen 
Erträge von 174.833,82 EUR

- Summe der außerordentlichen 
Aufwendungen von 85.918,60 EUR

- einem Sonderergebnis von 88.915,22 EUR

in der Finanzrechnung mit
- Zahlungsmittelsaldo aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit von 1.379.604,05 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus 

Investitionstätigkeit von -1.831.224,03 EUR
- Zahlungsmittelsaldo aus 

Finanzierungstätigkeit von -254.532,75 EUR
- Saldo aus haushaltsun-

wirksamen Vorgängen von 163.716,98 EUR
- Veränderung des Zahlungs-

mittelbestandes um -542.435,75 EUR

in der Vermögensrechnung
(Bilanz) mit

- einer Bilanzsumme von 82.119.407,65 EUR

- einem Anlagevermögen von 68.891.430,94 EUR
- einem Umlaufvermögen von 13.217.775,56 EUR

darunter dem Bestand an 
liquiden Mitteln von 4.354.426,43 EUR

- Aktiven Rechnungs-
abgrenzungsposten von 10.201,15 EUR

- einer Kapitalposition von 38.514.711,03 EUR
darunter einem Basiskapital von 27.396.738,96 EUR
Rücklagen von 11.117.972,07 EUR
Fehlbeträge von 0,00 EUR

- Passiven Sonderposten von 30.724.679,02 EUR
- Rückstellungen von 117.136,09 EUR
- Verbindlichkeiten von 12.743.125,16 EUR
- Passiven Rechnungs-

abgrenzungsposten von 19.756,35 EUR

2.) Die Summe aus dem Jahresüberschuss des ordentlichen 
Ergebnisses i.H. von 1.153.507,58 € und dem verrech-
nungsfähigen Fehlbetrag aus Altabschreibungen i.H. von 
442.205,70 € wird i.H. von 1.595.713,28 € in die „Rück-
lage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses“ 
eingestellt.
Der Überschuss des Sonderergebnisses i.H. von 88.915,22 € 
wird in die „Rücklage aus Überschüssen des Sonderergeb-
nisses“ eingestellt.

3.) Der Bericht des Wirtschaftsprüfers über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2022 wird zur Kenntnis genommen.

Beschluss 33/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftragsver-
gabe für die Reinigungsleistung
LOS 1 – Unterhaltsreinigung, Grundreinigung, Glas- und 
Rahmenreinigung und Reinigung der Beleuchtung
• Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“, 

Dr.-Ziesche-Straße 1
• Jugendclub, Lengenfelder Straße 35
• Bauhof, Dr.-Ziesche-Straße 1a
• öffentliche Toilette, Am Alten Gaswerk

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat August
Die 1. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
27.08.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
der Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie 
unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Keine Ausschusstermine  
im Monat August

Im August finden keine Ausschusssitzungen statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausfall Bürgersprechstunde
Im August findet keine planmäßige Bürgersprechstunde 
statt. Individuelle Termine vereinbaren Sie bitte gern unter 
037602 83102.

Ihre Bürgermeisterin
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 06.08.2024 statt.

Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176-96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

57. Sitzung des Stadtrates  
am 25.06.2024

Am Dienstag, dem 25.06.2024, fand die 57. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses 
statt. Im öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:

Beschluss 32/2024
Der Stadtrat beschließt die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2022 wie folgt:
1.) Der Jahresabschluss 2022 einschließlich des Anhanges 

und Rechenschaftsberichtes wird gemäß § 88 b Absatz 
2 SächsGemO nach Durchführung der örtlichen Prüfung 
gemäß § 104 SächsGemO wie folgt festgestellt:
in der Ergebnisrechnung mit
- Summe der ordentlichen Erträge 

von 15.634.094,13 EUR
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Achtung: Geänderte Öffnungszeit 
des Rathauses am 5. August

Am Montag, den 5. August öffnet das Kirchberger Rathaus 
inklusive Servicebüro erst 9.00 Uhr. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Stadtverwaltung Kirchberg

Bekanntmachung: Öffnungszeiten 
Briefwahllokal – barrierefrei

Das Briefwahllokal der Stadt Kirchberg und der Gemein-
den Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld befindet 
sich in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 
Kirchberg, Zimmer 104 und ist ab 12.08.2024 wie folgt ge-
öffnet.
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Am Freitag, den 30.08.2024 hat das Briefwahlbüro von 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Kirchberg, den 08.07.2024

Jens Prager,
Wahlleiter

an die Firma Tip Top Dienstleistungen GmbH, Herschelstra-
ße 11, 08060 Zwickau zum Angebotspreis von 233.817,06 € 
(77.939,02 € pro Jahr) als wirtschaftlich günstigsten Bieter.

Beschluss 34/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftragsver-
gabe für die Reinigungsleistung
LOS 2 - Unterhaltsreinigung, Grundreinigung, Glas- und 
Rahmenreinigung und Reinigung der Beleuchtung

• Grundschule „Ernst Schneller“, Schulstraße 4
• Speisehalle, Mehrzweckraum, Schulstraße 4

an die Firma Stephan Pügner GmbH, Am Schmelzbach 36, 
08112 Wilkau-Haßlau zum Angebotspreis von 269.842,23 € 
(89.947,41 € pro Jahr) als wirtschaftlich günstigsten Bieter.

Beschluss 35/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftragsver-
gabe für die Reinigungsleistung
LOS 3 - Unterhaltsreinigung, Grundreinigung, Glas- und 
Rahmenreinigung und Reinigung der Beleuchtung

• Rathaus, Neumarkt 2
• Meisterhaus, Meisterhaus 1
• Bestattungshalle Friedhofstraße

an die Firma Tip Top Dienstleistungen GmbH, Herschelstra-
ße 11, 08060 Zwickau zum Angebotspreis von 106.771,92 € 
(35.590,64 € pro Jahr) als wirtschaftlich günstigsten Bieter.

Beschluss 36/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Auftragsver-
gabe für die Reinigungsleistung
LOS 4 - Unterhaltsreinigung, Grundreinigung, Glas- und 
Rahmenreinigung und Reinigung der Beleuchtung

• Kita „Spatzennest“, Irfersgrüner Straße 2
• Kita „Rödelbachknirpse“, Alte Kirchberger Straße 5
• Städtische Sport- und Mehrzweckhalle, 

Christoph-Graupner-Straße 2

an die Firma Tip Top Dienstleistungen GmbH, Herschelstra-
ße 11, 08060 Zwickau zum Angebotspreis von 198.497,49 € 
(66.165,83 € pro Jahr) als wirtschaftlich günstigsten Bieter.

Beschluss 37/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt auf der heuti-
gen öffentlichen Sitzung die Umschuldung eines Darlehens 
mit einem Nominalbetrag in Höhe von 839.363,07 € zum 
30.06.2024 auf das Kreditinstitut Sparkasse Zwickau zu den 
Konditionen 3,261 % effektiver Jahreszins, Zinsbindung  
10 Jahre.

Beschluss 38/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Gesamtkosten 
für die Baumaßnahme Sanierung Lebenshaus in Höhe von 
977.107,98 €.

Beschluss 39/2024
Der Stadtrat beschließt, seine regelmäßigen Sitzungen im  
2. Halbjahr 2024 zu folgenden Terminen durchzuführen:
27.08.2024; 24.09.2024; 29.10.2024; 26.11.2024, 17.12.2024.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
Das Amtsblatt der Stadt Kirchberg erscheint monatlich. 
- Herausgeber: 
 Stadt Kirchberg, Bürgermeisterin Dorothee Obst, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 Tel. 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Frau Katrin Uhlig – Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg, 
 Tel. 0 37 60 28 31 00, Fax 0 37 60 28 32 99, E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg.de; 
 Internet: www.Kirchberg.de

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihre Kirchberger 
Nachrichten
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Anlage 2A (zu § 18 Absatz 1 LWO) 
 

Bekanntmachung 
 

der Stadt Kirchberg über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Sächsischen Landtag am 1. September 2024 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der 
 

Stadt Kirchberg 
 

wird in der Zeit vom 12. bis 16. August 2024 - während der allgemeinen Öffnungszeiten an Werktagen  
 

Montag von 09:00 bis 12:00 und von - bis - Uhr 
Dienstag von 09:00 bis 12:00 und von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch von - bis - und von - bis - Uhr 
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 und von 13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 bis 12:00 und von - bis - Uhr 
 

in der Stadtverwaltung Kirchberg, Meldeamt Zimmer 024, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg (barrierefrei) für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
 
Innerhalb der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerver-
zeichnis über die zu ihrer oder seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jede und jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von an-
deren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft zu machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Das Datensichtgerät darf nur von einer oder einem Bediensteten der Stadt Kirchberg bedient werden.  
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter Punkt 1. genannten  
Öffnungszeiten, in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,  

 
spätestens am 16. August 2024 bis 12:00 Uhr bei der  
Stadtverwaltung Kirchberg, Meldeamt Zimmer 024, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 

 
Einspruch einlegen.  
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die des 
Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können sich bei  der 
Einlegung des Einspruchs der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wäh-
lerverzeichnis einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, ihr oder sein Wahlrecht nicht ausüben zu können. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis  

 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
- oder durch Briefwahl  
 
teilnehmen.  

 
4 Zwickau 1 
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5.  Einen Wahlschein erhalten auf Antrag 
 

5.1 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten 
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten, 
 

a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 11. August 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 16. August 2024) versäumt haben,  

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde/Stadt gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2024, 
16:00 Uhr, bei der  
 
Stadtverwaltung Kirchberg, Zimmer 104, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 
mündlich aber nicht fernmündlich (telefonisch), 
 
schriftlich (Postadresse: Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg) oder elektronisch in 
dokumentierbarer Form beantragt werden. In dem Antrag sind Familienname, Vornamen, die genaue Anschrift 
des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum oder seine Wählerverzeichnisnummer (siehe Wahlbenachrich-
tigung) anzugeben. 

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
 
Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
sie oder er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträch-
tigung oder einer Behinderung können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält die oder der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefum-

schlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen. 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinde-
rung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbst-
bestimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 
Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 16:00 
Uhr eingeht.  
 
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. 
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Datenschutzrechtliche Hinweise 
1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Voll-

ständigkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zusammenhang angegebenen, per-
sonenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 16 und § 19 Landes-
wahlordnung. 
Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung 
eines Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden 
die in diesem Zusammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bezie-
hungsweise zur Prüfung der Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Absatz 2 Sächsisches Wahlgesetz, §§ 22 bis 24 
Landeswahlordnung. Die Angaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten Person, dass sie oder er nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte bei der Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der bevollmächtig-
ten Person für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. die Berechtigung für den Empfang des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 Absatz 6 Landeswahlordnung. 
Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 24 Absatz 7 Landeswahlordnung, ein Verzeichnis 
über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 Landeswahlordnung, sowie ein Verzeichnis über 
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 4 Landeswahlordnung.  

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Ertei-
lung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an eine bevollmächtigte Person ist ohne die Angaben nicht möglich. 

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezogenen Daten ist die oben genannte Ge-
meinde. Die Kontaktdaten der oder des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 
 

 Stadtverwaltung Kirchberg, Herr Jens Prager, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg 
 
4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung 

des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins empfängt die perso-
nenbezogenen Daten die Kreiswahlleiterin oder der Kreiswahlleiter  
 

 Landratsamt Zwickau, Amt für Kommunalaufsicht, RobertMüllerStraße 48 in 08056 Zwickau 
 

als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahl-
straftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten sein. 

 
5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der Führung des Wählerverzeichnisses, der Verzeich-

nisse über erteilte Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und des Verzeich-
nisses über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten personenbezoge-
nen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 Landeswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, 
Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach Ablauf 
von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter 
mit Rücksicht auf ein schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie für die Strafverfol-
gungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-

durchführungsgesetz, Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen personenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches 

Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, 

Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung) 
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-

durchführungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, insbesondere durch die Vorschriften über 
das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 17 Absatz 1 Sächsisches 
Wahlgesetz in Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 Landeswahlordnung, durch die Vorschriften über den Ein-
spruch und Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, § 19 Landeswahlordnung. 

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt, können Sie Beschwerden an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte oder den Säch-
sischen Datenschutz- und Transparenzbeauftragten (Postanschrift: Sächsische(r) Datenschutz- und Transpa-
renzbeauftragte(r), Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten. 

 

Ort, Datum 
 
 
Kirchberg, den 08.07.2024 

 Unterschrift  
 
 
P r a g e r 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
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Stadt Kirchberg                                     Anlage 17A (zu § 42 Absatz 1 Satz 1 LWO) 
Neumarkt 2 
08107 Kirchberg  
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1. Am 1. September 2024 findet die  

Wahl zum 8. Sächsischen Landtag 
statt. 

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

 

2. Die Stadt ist in folgende neun Wahlbezirke eingeteilt: 

Nr. des  
Wahl-

bezirks 
Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums 

001 

Alte Schneeberger Straße, Altmarkt, Auerbacher Straße, Burkersdorfer Straße 7 A, 
9 bis 11, Drachenkopf, Dr.-Külz-Straße, Feldstraße, Friedenshöhe, Friedhofstraße,  
Gartenstraße, Geiersberg, Geiersbergsiedlung, Geiersbergstraße, Graben,  
Grenzweg, Hammerhof, Hartmannsdorfer Straße, Hüttenleithe, Innungsstraße 2 bis 
25, Karl-Marx-Siedlung, Kirchplatz, Kurt-Eisner-Straße, Leutersbacher Straße,  
Lieboldstraße, Meisterhaus, Moritz-Unger-Allee, Mühlweg, Neumarkt, Ottensberg,  
Rosa-Luxemburg-Straße, Scheringerstraße, Schneeberger Straße 5 bis 17,  
Schulstraße, Sonnenberg, Sonnenhang, Südstraße, Täubertsberg, Torstraße,  
Walksteig, Zum Krähenberg 

Foyer vor dem Festsaal  
des Rathaus 
Neumarkt 2, Kirchberg 
 

- barrierefrei  

002 

Albert-Sixtus-Straße, Am Hohen Forst, Am Schießhausberg, Anton-Günther-Weg, 
Arthur-Becher-Straße, August-Bebel-Straße, Bahnhofstraße, Camillo-Bräuer-Straße, 
Heinrich-Heine-Weg, Hinter dem Bahnhof, Jungfernsteig, Karl-Liebknecht-Straße, 
Mühlweg, Nebenstraße, Obere Wiesener Straße, Querstraße, Richard-Doerfel-
Straße, Robert-Seidel-Straße, Rudolf-Breitscheid-Straße, Saupersdorfer Weg, 
Schneeberger Straße 8 bis 77 und 63, Sperlingsberg, Sperlingsgasse, Staudenhäu-
ser, Talblick,  
Waldweg, Wiesener Straße 

 
Bahnhofstraße 19, 
Kirchberg 
 

- barrierefrei  

003 
Christoph-Graupner-Straße, Goethestraße, Gorkistraße, Käthe-Kollwitz-Straße,  
Lauterhofener Straße 1  7 und 2 - 26, Malzhausstraße, Neue Straße,  
Schillerstraße, Straße des Bergmanns 

Foyer, Dr. Th. Neubauer 
Oberschule 
Dr.-Ziesche-Straße 1, 
 

- nicht barrierefrei - 

004 
Am Borberg, An der Stockwiese, Borbergweg, Dr.-Otto-Nuschke-Straße,  
Dr.-Ziesche-Straße, Ernst-Schneller-Straße, Finkenflugweg, Heidenackerweg,  
Lengenfelder Straße, Niedercrinitzer Straße, Pohlteichweg, Teichstraße,  
Wiesenackerweg 

Turnhalle, Dr. Th. Neu-
bauer Oberschule  
Eingang  
Clara-Zetkin-Straße 
über Schulhof 
Dr.-Ziesche-Straße 1, 
 

- barrierefrei - 

005 Alte Kirchberger Straße, Am Wiesengrund, Bergstraße, Crinitzer Straße, Culitzscher 
Straße, Kirchberger Straße, Siedlung 

Feuerwehrgerätehaus 
Kirchberger Straße 29, 
OT Cunersdorf  
 

- barrierefrei - 

006 Dorfstraße, Lengenfelder Straße 43 bis 88, Siedlungsweg, Stangengrüner Straße,  
Talsperrenweg 

Feuerwehrgerätehaus  
Dorfstraße 24 A,  
OT Wolfersgrün 
 

- nicht barrierefrei - 
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007 Hauptstraße, Karl-Marx-Siedlung 15 bis 16 D, Lauterhofener Straße 9 13 

Ortschaftsratsraum  
Hauptstraße 44,  
OT Leutersbach 
 

- nicht barrierefrei - 

008 

Am Garten, Am Steinbruch, Auerbacher Straße 43 bis 168, Bergweg, Burkersdorfer 
Straße 1 bis 7 ungerade und 2 bis 58 gerade, Forstweg, Gemeindesteig, Grenzweg 1 
bis 9 ungerade, Innungsstraße 24 bis 26 gerade und 27 bis 31 ungerade, Jacob-
straße 2 bis 9, Kindergartenweg, Kreuzhübel, Leutersbacher Weg, Parkstraße, Rand-
siedlung, Ringgasse, Schneeberger Allee, Schneeberger Straße 8 A bis 8 D, Schul-
berg,  
Zum Sauersack 

Ehem. Gemeindeamt 
Saupersdorf 
Gemeindesteig 4, 
OT Saupersdorf 
 

- nicht barrierefrei - 

009 Am Berg, Am Eisenberg, Am Winkel, Hirschfelder Straße, Irfersgrüner Straße,  
Mühlenweg, Obercrinitzer Straße, Torfweg, Wiesenweg, Wildenauer Straße 

Feuerwehrgerätehaus  
Wildenauer Straße 6 a,  
OT Stangengrün 
 

- nicht barrierefrei - 

 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 21.07.2024 bis 11.08.2024 über-
sandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben. 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des Brief-
wahlergebnisses  

am 01.09.2024 um 15:00 Uhr in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 im Ratssaal zusammen. 

 

3. Ausübung des Wahlrechts 
 
Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen  
Wählerverzeichnis sie oder er eingetragen ist. 
 

Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der 
Parteien im Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberinnen und -bewerber der zugelassenen Kreis-
wahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der zuge-
lassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Die Wählerin oder der Wähler gibt ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab, 

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber sie gelten soll, 

und ihre oder seine Listenstimme in der Weise, 
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dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass ihre oder seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

 

4. Stimmzettel, Stimmenzahl, Stimmabgabe 
 

Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der  
Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 

Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine  
Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten  
ist unzulässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).  
 
Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
oder des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes). 
 
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
 

Ort, Datum 

 
 
 
Kirchberg, den 08.07.2024 

 Stadtverwaltung Kirchberg 

 
 
P r a g e r 
Wahlleiter 
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Stadt Kirchberg 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld 
 
 

Änderungshinweis 
 
Die letzte Ausgabe der Kirchberger Nachrichten 06/2024 vom 26.06.2024 enthielt ein Fehler bei der öffentlichen 
Bekanntmachung der Wahlergebnisse der Ortschaftsratswahlen in Cunersdorf am 09.06.2024. Bei der 
Partei/Wählervereinigung wurde versehentlich die Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) angegeben, 
es handelt sich jedoch um die Wählervereinigung Cunersdorf (Wählervereinigung Cunersdorf). Nachstehend die 
richtige Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahlen am 9. Juni 2024. 

 
 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 12.06.2024 das Wahlergebnis in der  
Ortschaft Cunersdorf ermittelt. 
 
1. Zahl der Wahlberechtigten 325 
2. Zahl der Wähler 248 
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 7 
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 241 
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 621 

 
 6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber 

der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen. 
 

Partei / Wählervereinigung Gesamtstimmen Anzahl der 
Sitze Gewählte Anzahl der 

Stimmen 
     

Wählervereinigung 
Cunersdorf 
(Wählervereinigung 
Cunersdorf) 

612 6 Dehn, Kathrin - Industriekauffrau 139 

  Ahnis, Alexander - Angestellter 137 

  Hahn, Henryk - Angestellter 87 

   Bernhardt, Sandy - Physiotherapeutin 85 

   Rockstroh, Sven - Angestellter 85 

   Dehn, Daniel - Lehrausbilder 79 

Einzelvorschläge 9 0 Groß, Heike 3 

   Obst, Heiko 3 

   Köhler, Sabrina 1 

   Neubauer, Danny 1 

   Obst, Jasmin 1 
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Hauptziel der geplanten Flurbereinigung ist die Neuordnung 
des Grundbesitzes sowie die Schaffung einer ausreichenden 
Erschließung der landwirtschaftlichen Nutzflächen.
Darüber hinaus besteht erheblicher Bedarf zur katastermä-
ßigen Sicherung vorhandener Wege und Straßen (auch in-
nerorts), nachrangig auch hinsichtlich ihres Ausbaues. Da-
durch soll die Schaffung öffentlich gesicherter Zuwegungen 
für die Eigentümer und Bewirtschafter der landwirtschaft-
lichen Nutzflächen sowie der Waldgrundstücke erreicht 
werden. Durch die derzeitigen Zuwegungen von der Orts-
lage Hartmannsdorf ausgehend sowie durch die Hofstellen 
verlaufend, sind die Hufen oftmals mit den modernen land-
wirtschaftlichen Großgeräten nicht mehr erreichbar.
Maßnahmen zur Verbesserung des Hochwasser- und Erosions-
schutzes außerhalb der Ortslage könnten bodenordnerisch 
begleitet werden. Auch Maßnahmen zur Biotopvernetzung 
wie die Anlage von Begleit- oder Heckenpflanzungen sind 
vorgesehen.

Der derzeitige Planungsbereich umfasst:
- von der Gemarkung Hartmannsdorf den gesamten 

nördlichen Bereich.

Er wird im Westen und Norden durch die Gemarkungsgren-
ze begrenzt. Das östliche Waldgebiet wird dabei nicht in das 
Verfahrensgebiet einbezogen. Südlich stellen die Straße An 
der Sandleite sowie der Friedrichsbach die geplante Verfah-
rensgrenze dar.

Das Verfahrensgebiet schließt von der
- Gemarkung Giegengrün einzelne Flurstücke am Granit-

bruch sowie von der
- Gemarkung Bärenwalde einzelne ortsnahe Flurstücke 

am Friedrichsbach ein.

Interessierte Anwohner, Grundstückseigentümer und Nut-
zungsberechtigte werden hiermit zu einer Informationsver-
anstaltung am

Dienstag, den 24. September 2024 um 18.00 Uhr
in den Saal im Gasthof Giegengrün

Giegengrün 3, 08107 Giegengrün bei Hartmannsdorf

eingeladen. In dieser Versammlung werden die Anwesen-
den über Sinn und Zweck des Flurbereinigungsverfahrens, 
die Verfahrensarten, den Verfahrensablauf und die voraus-
sichtlich entstehenden Kosten sowie die bestehenden För-
dermöglichkeiten informiert.

Glauchau, den 18.06.2024

gez. Zöllner,
Stellvertretende Amtsleiterin,
Amt für ländliche Entwicklung und Vermessung
Landkreis Zwickau

Außerkrafttreten  
der Pflanzenabfallverordnung - 

Verbrennung von Pflanzenabfällen 
nicht mehr zulässig

Der Sächsische Landtag hat am 30. Januar 2019 das Gesetz 
über die Kreislaufwirtschaft und den Bodenschutz im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Kreislaufwirtschafts- und Bo-
denschutzgesetz – SächsKrWBodSchG) beschlossen. Die 
Pflanzenabfallverordnung ist nach Artikel 3 Nr. 2 des Säch-
sischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz zum 
22. März 2019 aufgehoben.

Flurbereinigungsverfahren  
Kirchberg – Einladung  

zur Informationsversammlung
Das Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung am 
Landkreis Zwickau beabsichtigt, auf Antrag der Stadt Kirch-
berg in Teilen der Gemarkungen Saupersdorf, Leutersbach, 
Burkersdorf ein Flurbereinigungsverfahren durchzuführen.
Hauptziel der geplanten Flurbereinigung ist die Neuord-
nung des Grundbesitzes (vor allem entlang der Ortsumge-
hung S282n) sowie die Schaffung einer ausreichenden Er-
schließung der landwirtschaftlichen Nutzflächen.
Darüber hinaus besteht erheblicher Bedarf zur katastermäßi-
gen Sicherung vorhandener Wege und Straßen (auch inner-
orts), nachrangig auch hinsichtlich ihres Ausbaues. Dadurch 
soll die Schaffung öffentlich gesicherter Zuwegungen für die 
Eigentümer und Bewirtschafter der landwirtschaftlichen 
Nutzflächen sowie der Waldgrundstücke erreicht werden.
Durch die derzeitigen Zuwegungen von der Ortslage Hart-
mannsdorf ausgehend sowie durch die Hofstellen verlau-
fend, sind die Hufen oftmals mit den modernen landwirt-
schaftlichen Großgeräten nicht mehr erreichbar.
Maßnahmen zur Verbesserung des Hochwasser- und Erosi-
onsschutzes außerhalb der Ortslage könnten bodenordne-
risch begleitet werden. Auch Maßnahmen zur Biotopvernet-
zung wie die Anlage von Begleit- oder Heckenpflanzungen 
sind vorgesehen.

Der derzeitige Planungsbereich umfasst
- von der Gemarkung Saupersdorf sämtliche Flurstücke,
- von der Gemarkung Leutersbach sämtliche Flurstücke,
- von der Gemarkung Burkersdorf einzelne Flurstücke am 

Saupersdorfer Weg sowie von der
- Gemarkung Kirchberg einzelne Flurstücke am Kreuzhübel.

Interessierte Anwohner, Grundstückseigentümer und Nut-
zungsberechtigte werden hiermit zu einer Informationsver-
anstaltung am

Donnerstag, den 19. September 2024 um 18.00 Uhr
in den Festsaal des Rathauses  

der Stadt Kirchberg
Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

eingeladen. In dieser Versammlung werden die Anwesen-
den über Sinn und Zweck des Flurbereinigungsverfahrens, 
die Verfahrensarten, den Verfahrensablauf und die voraus-
sichtlich entstehenden Kosten sowie die bestehenden För-
dermöglichkeiten informiert.

Glauchau, den 18.06.2024

gez. Zöllner
Stellvertretende Amtsleiterin,
Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung
Landkreis Zwickau

Flurbereinigungsverfahren  
Hartmannsdorf - Einladung  

zur Informationsversammlung
Das Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung am 
Landkreis Zwickau beabsichtigt, auf Antrag der Gemeinde 
Hartmannsdorf, in Teilen der Gemarkung Hartmannsdorf 
und der Gemarkung Bärenwalde ein Flurbereinigungsver-
fahren durchzuführen.
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Zum 90. Geburtstag
Frau Käthe Müller am 03.08. in Kirchberg
Herrn Walter Groh am 23.08. Burkersdorf

Zum 50. Hochzeitstag
Maria und Thomas Ebert am 17.08. in Burkersdorf
Ursula und Siegfried Metzner am 24.08. in Cunersdorf
Roswitha und Hartmut Kulawik am 24.08. in Stangengrün
Astrid und Peter Baumgarten am 24.08. in Saupersdorf
Petra und Stephan Neef am 24.08. in Kirchberg

Zum 60. Hochzeitstag
Siegrid und Joachim Hölig am 08.08. in Saupersdorf

Zum 65. Hochzeitstag
Eva-Maria und Manfred Schäfer am 22.08 in Kirchberg

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Damit ist eine Verbrennung von Pflanzenabfällen auch aus-
nahmsweise nicht mehr zulässig. Ausnahmen sind nicht vor-
gesehen. Der Verstoß gegen das Verbot ist bußgeldbewehrt.
Anfallende Pflanzenabfälle sind auf der Grundlage des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes zu verwerten. Die Verwertung 
kann durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, 
Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren erfolgen. 
Gegebenenfalls sind Pflanzenabfälle vorher durch eine 
geeignete mechanische Behandlung, wie beispielsweise 
Häckseln oder Schreddern aufzubereiten.
Für haushaltsübliche Mengen wird die Nutzung der Bio-
tonne empfohlen. In diese dürfen alle pflanzlichen Abfälle 
vom Grasschnitt bis zum Heckenverschnitt. Die Aufstellung 
ist vom Grundstückseigentümer oder der Hausverwaltung 
beim Amt für Abfallwirtschaft schriftlich zu beantragen. Die 
Entleerung der Biotonne erfolgt in der Regel 14-täglich. Gro-
ße Mengen Grünabfälle können an den Annahmestellen des 
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachen 
(siehe https://www.landkreis-zwickau.de/kontakt-entsor-
gungsanlagen), an Wertstoffhöfen oder direkt bei Kompos-
tieranlagen abgegeben werden.
Die Regelungen für Traditions-/Brauchtumsfeuer in Zu-
ständigkeit der Kommunen als Ortspolizeibehörde bleiben 
hiervon unberührt.

Umweltamt,
Landratsamt des Landekreises Zwickau

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin gratuliert
Zum 70. Geburtstag
Frau Iris Seidel am 08.08. in Kirchberg
Herrn Uwe Hochmuth am 09.08. in Kirchberg
Herrn Bernd Müller am 15.08. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Möckel am 15.08. in Leutersbach
Herrn Bernd Schulz am 16.08. in Kirchberg
Herrn Joachim Miene am 20.08. in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag
Frau Annelie Werner am 04.08. Stangengrün
Frau Margit Otto am 08.08. in Saupersdorf
Herrn Hartmut Schmidt am 08.08. in Kirchberg
Frau Annelie Hänel am 09.08. in Kirchberg
Frau Gisela Flemmig am 13.08. in Kirchberg
Herrn Klaus Iugel am 20.08. in Kirchberg
Frau Ute Zieger am 23.08. in Kirchberg
Frau Steffi Heid am 24.08. in Saupersdorf

Zum 80. Geburtstag
Frau Heidrun Bachmann am 01.08. in Leutersbach
Frau Gudrun Freitag am 09.08. in Stangengrün
Herrn Bernd Göhler am 13.08. in Kirchberg
Herrn Ernst-Dieter Bürger am 19.08. in Cunersdorf
Herrn Frank Nötzold am 20.08. in Leutersbach
Frau Ingeborg Otto am 22.08. in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag
Frau Renate Groh am 02.08. in Burkersdorf
Frau Elisabeth Krauß am 06.08. in Saupersdorf
Frau Anna Belinski am 08.08. in Saupersdorf
Frau Christa Lutze am 08.08. in Kirchberg
Frau Helga Fischer am 11.08. in Kirchberg
Frau Erika Hilla am 12.08 in Kirchberg
Frau Brigitte Bennewitz am 30.08. in Kirchberg

Rückblick auf die Wahlperiode  
2019 bis 2024 - Bürgermeisterin 

zieht positive Bilanz
Ein neuer Stadtrat steht in den Startlöchern und wird Ende 
August in der konstituierenden Sitzung zusammentreten. 
Zeit, um Bilanz zu ziehen und die vergangenen fünf Jahre 
Revue passieren zu lassen. Ich möchte mich ganz herzlich 
bei allen Stadträten der nun zu Ende gegangenen Wahlperi-
ode bedanken, für die immer konstruktive und äußerst faire 
Diskussion und Kommunikation. Es ist extrem viel passiert 
in dieser Zeit von 2019 bis 2024. Wir haben gemeinsam mit 
der Verwaltung sehr viel geschafft und konnten für unsere 
Stadt und die Ortsteile zahlreiche Projekte und Ideen um-
setzen. Was die Großprojekte angeht, haben wir insgesamt 
etwa 14,5 Millionen Euro in die Stadt investiert.
Allein für die Ausrüstung der Feuerwehren wurden 1,6 Milli-
onen Euro in die Hand genommen. Angeschafft wurden un-
ter anderem ein neues Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
(kurz: HLF 20), eine Drehleiter, Notstromaggregate, Schutz-
ausrüstung und ein neuer Kommandowagen.
Auch die Schulen hatten wir im Blick. Fast fünf Millionen 
Euro wurden in diesen Bereich gesteckt. Dazu gehört die  
digitale Ausstattung der Oberschule, die Sanierung des 
Schulhortes sowie des Außengeländes der Grundschule 
oder die Sanierung und Erweiterung der Städtischen Sport- 
und Mehrzweckhalle.
Wir haben die Wiener Spitze für 490.000 Euro komplett zu-
rückgebaut. Die Kunstlederfabrik in Saupersdorf konnten wir 
abreißen und haben dafür zwei Millionen Euro eingesetzt.
Auch für unsere Ortsteile wurde viel getan. Wir haben das Le-
benshaus in Stangengrün mit fast einer Millionen Euro und 
den Kids Club Saupersdorf mit 85.000 Euro unterstützt. Pro-
fitieren konnten auch die Kitas, für die wir mehr als 300.000 
Euro aufgebracht haben. Es entstanden Spielplätze in Sau-
persdorf, Leutersbach und Wolfersgrün.
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Sofern der bisherige Führerschein nicht vom Landkreis 
Zwickau ausgestellt wurde, ist außerdem eine Karteikar-
tenabschrift der ausstellenden Fahrerlaubnisbehörde not-
wendig.
Im Führerschein-Umtauschmobil ist ausschließlich bar-
geldlose Zahlung mit EC-Karte möglich. Außerdem ist das 
Umtauschmobil nicht barrierefrei zugänglich.
Weiterhin ist wie bisher der Antrag auf Umtausch in einen 
Kartenführerschein persönlich nach vorheriger Terminver-
einbarung in der Fahrerlaubnisbehörde mit Dienstsitz in 
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2, möglich.

Fahrerlaubnisbehörde,
Landkreis Zwickau

Eröffnung  
der neuen Dirt-Bike-Strecke  

am 2. August mit Lukas Knopf

Ende Juni wurde auf dem Areal fleißig gearbeitet, um eine 
neue Dirt-Bike-Strecke anzulegen.  Foto: Stadtverwaltung

Nachdem Freiwillige zusammen mit dem Jugendring West-
sachsen die alte BMX-Strecke an der Christoph-Graupner-
Straße in Kirchberg Ende Juni auf Vordermann gebracht 
und neu angelegt haben, wird der entstandene neue Dirt-
Bike-Kurs nun offiziell seiner Bestimmung übergeben. „Wir 
freuen uns, euch am 2. August zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
auf die neue Dirt-Bike-Bahn einzuladen“, sagt Manuel Steeg 
vom Jugendring Westsachsen, der das Projekt betreut. Ent-
standen sind Rundstrecken mit Schikanen und verschiede-
nen Schwierigkeitsstufen für Anfänger bis Fortgeschrittene.
Zur Eröffnung wird es den 1. Kirchberger Pumptrack-Battle 
geben. Die Anmeldung erfolgt vor Ort. Jeder kann mitma-
chen.
Mit dabei sein wird auch Mountainbike-Profi und Youtuber 
Lukas Knopf, der selbstverständlich auch Autogramme ge-
ben wird.
Bürgermeisterin Dorothee Obst hatte vor wenigen Monaten 
die Initiative ergriffen und war auf den Jugendring West-
sachsen zugegangen, um sich professionelle Unterstützung 
beim Neuanlegen des Areals zu holen. 10.000 Euro kostete 
das Projekt, 3000 Euro hat die Stadt dazugegeben. Der Rest 
sind Zuschüsse, Spenden und Eigenleistungen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Und natürlich haben wir auch in den Straßenbau investiert 
und zwar mehr als drei Millionen Euro. Die Malzhaus- und 
die Lauterhofener Straße wurden beispielsweise saniert und 
auch die Scheringer Straße und der Täubertsberg wurden 
grundhaft ausgebaut. Wir haben außerdem die komplette 
Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt.
Während der Zeit haben wir immer die Babybegrüßungsgel-
der ausgereicht, auch wenn in den letzten Jahren die Gebur-
tenzahlen zurückgegangen sind. Es gab Zuschüsse für Kin-
der und Jugendliche in städtischen Vereinen. Und auch das 
Haus der Parität erhielt von uns Unterstützung.
Trotz der vielen Investitionen haben wir in dieser Zeit 
2,2 Millionen Euro Schulden zurückgeführt. Die Pro-Kopf-
Verschuldung lag 2019 noch bei 831 Euro und das bei einer 
Einwohnerzahl von 8179. Wir haben es geschafft, die Pro-
Kopf-Verschuldung auf 564 Euro zu reduzieren, bei einer 
aktuellen Einwohnerzahl von 8082.
Was wir gemeinsam erreicht haben, ist enorm viel. Die Be-
schlüsse, die wir gefasst haben, waren zukunftsweisend. 
Deshalb noch einmal meinen Dank an die Stadträte für die 
gute Zusammenarbeit, aber auch an die komplette Verwal-
tung für die Umsetzung unserer Maßnahmen, Ideen und 
Projekte.
Ich wünsche den Stadträten, die nun ausscheiden alles Gute, 
Gesundheit und Zufriedenheit. Den neugewählten Stadträ-
ten wünsche ich ein glückliches Händchen und hoffe, dass 
weiterhin stets sachlich im Sinne der Bürgerinnen und Bür-
ger von Kirchberg entschieden wird und wir gemeinsam 
konstruktiv zusammenarbeiten werden.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Führerschein-Umtauschmobil 
kommt am 24. September nach 

Kirchberg
Das Führerschein-Umtauschmobil des Landkreises wird 
nochmal nach Kirchberg kommen. Am 24. September 2024 
wird es von 10.00 bis 17.30 Uhr an der Auerbacher Straße 5 
(Brühlplatz) halten.
Für den Termin können Sie sich jetzt schon anmelden.
Das Mobil ist unterwegs, um den Bürgerinnen und Bür-
gern im Landkreis Zwickau den Pflichtumtausch der alten 
Papierführerscheine (grau, rosa) gegen einen Führerschein 
im Kartenformat so leicht wie möglich zu machen umtau-
schen. Die dafür benötigte Technik hat das Umtauschmobil 
an Bord.
Das Angebot richtet sich zunächst an die Bürgerinnen und 
Bürger der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 mit Hauptwohn-
sitz dort, wo das Umtauschmobil Halt macht, und die noch 
im Besitz eines Papierführerscheines (grau, rosa) sind.
Für den mobilen Führerscheinumtausch ist eine Terminverein-
barung vorzugsweise online unter www.landkreis-zwickau.de/ 
fuehrerschein oder telefonisch unter 0375 4402-24312 mög-
lich.
Eine Antragstellung ohne Termin ist je nach Situation vor 
Ort möglich, kann aber aufgrund der begrenzten Kapazitä-
ten leider nicht garantiert werden.
Zum Termin mitzubringen sind der alte Papier-Führer-
schein, ein gültiges Ausweisdokument und ein aktuelles 
biometrisches Passbild. Ein digitales Bild kann auch gegen 
eine Gebühr von 6 Euro vor Ort erstellt werden. Die Gebühr 
für den Führerscheinumtausch beträgt 30,30 Euro. Darin ist 
der anschließende Direktversand des neuen Führerscheins 
schon inbegriffen.
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Waschbärenplage in Kirchberg – 
Stadt setzt auf Fallen

Waschbären sind putzig, aber auch extrem problematisch. 
Die Kleinbären vermehren sich schnell und haben keine na-
türlichen Feinde. Sie dringen auf der Suche nach Schlaf- und 
Wurfplätzen in Häuser ein und verursachen enorme Schäden.
Auch in Kirchberg und den Ortsteilen werden sie zur Plage. 
Vermehrt gesichtet worden sind die Tiere auf Grundstücken 
an der Auerbacher Straße zwischen Hüttenleithe und der 
Parkstraße in Saupersdorf. Auch in Häuser sind die Kleinbä-
ren bereits eingedrungen.
Aufgrund der guten Zusammenarbeit zwischen Einwoh-
nern, Stadtverwaltung und Järgerschaft sowie mit Hilfe von 
städtischen, aber auch privaten Fallen ist es nun gelungen, 
binnen kurzer Zeit mehr als 20 Waschbären zu fangen und 
zu erlegen. „Um die Plage einzudämmen, sind wir auf Un-
terstützung angewiesen und danken allen, die uns helfen“, 
sagt Jens Wegner, Sachbearbeiter für Gewässer-, Baum- und 
Naturschutz bei der Stadtverwaltung Kirchberg.

Waschbären in der Falle. Einige Tiere brachten mehr als neun 
Kilogramm auf die Waage. Foto: Jens Wegner

Trotz der Erfolge, bleibt die Lage angespannt. „Leider wird 
entgegen unserer wiederholten Hinweise beispielsweise 
nach wie vor Katzenfutter ins Freie gestellt - für die Wasch-
bären eine ideale Nahrungsquelle“, erklärt der Experte. Des-
halb möchte er noch einmal auf einige Regeln hinweisen, 
um dem ungebetenen Besuch vorzubeugen:
- Speisereste nicht auf den Gartenkompost geben
- verschließbare Schnellkomposter nutzen
- Mülltonnen verschließen bzw. mit Spanngummis sichern
- Katzen- und Hundefutter nicht im Freien stehen lassen
- Fallrohre der Dachrinnen im Sockelbereich der Gebäu-

de mit glatten, mindestens einen Meter langen Blechen 
verblenden

- Katzenklappen und Dachluken nachts fest verschließen
- Gebäudefassaden von Bewuchs, der den Waschbären das 

Hinaufklettern ermöglicht, frei halten
- Äste von Bäumen, die in der Nähe von Gebäuden wach-

sen, so kürzen, dass die Äste nur bis maximal einen Meter 
an das Gebäude heran reichen

Bei Waschbären wurde die Viruserkrankung Staupe nach-
gewiesen, die auch auf Hunde übertragbar ist. Durch eine 
ausreichende Grundimmunisierung sowie regelmäßige Auf-
frischungsimpfungen können Hunde gegen die Krankheit 
geschützt werden.
Wichtig ist hier:
- Hunde und Katzen regelmäßig entwurmen
- Impfschutz in der Tierarztpraxis überprüfen lassen
- direkten Kontakt mit lebenden oder toten Wildtieren ver-

meiden
- Hunde daran hindern, Kot von Waschbären oder ande-

ren Wildtieren aufzunehmen oder sich darin zu wälzen

Bundesweiter Warntag  
am 12. September 2024

Der Bundesweite Warntag ist ein gemeinsamer Aktionstag 
von Bund, Ländern und Kommunen. Er findet jährlich am 
zweiten Donnerstag im September statt und dient der Er-
probung der Warnsysteme. Der nächste Bundesweite Warn-
tag findet am 12. September 2024 statt. Gegen 11.00 Uhr 
wird eine Probewarnung in Form eines Warntextes an alle 
am Modularen Warnsystem (kurz: MoWaS) des Bundes an-
geschlossene Warnmultiplikatoren, zum Beispiel Rundfunk-
sender und App-Server, geschickt. Die Warnmultiplikatoren 
versenden die Probewarnung zeitversetzt an Warnmittel wie 
Fernseher, Radios und Smartphones.
Dort können Sie die Warnung dann lesen und/oder hören.
Parallel können auf Ebene der Länder, in den teilnehmen-
den Landkreisen und Kommunen verfügbare kommunale 
Warnmittel ausgelöst werden, wie zum Beispiel Lautspre-
cherwagen oder Sirenen.
Gegen 11.45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmit-
tel und Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versen-
det wurde.

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

Stadtfeuerwehr Kirchberg erhält 
neuen Kommandowagen

Der Alte war in die Jahre gekommen und wies erhebliche 
Mängel auf, nun ist der Neue da: Die Stadtfeuerwehr Kirch-
berg freut sich über einen neuen Kommandowagen. „Es 
handelt sich um einen VW Tiguan Allspace, der in Zwickau 
bei Bosch Car Service Dörfelt für unsere Zwecke umgebaut 
wurde“, sagte Stadtwehrleiter Christian Kaul. Ende Juni 
wurde der Wagen an die Feuerwehr übergeben.

Das Einsatzfahrzeug kostete rund 57.560 Euro. „Ich bedanke 
mich beim Stadtrat der Stadt Kirchberg sowie bei der Bür-
germeisterin für diese weitere Investition in die Einsatzbe-
reitschaft und Sicherheit der Feuerwehr“, so Christian Kaul.

Stadtverwaltung Kirchberg
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Kleine Lesekönige ganz groß
Am 3. Juni fand einer der 
Höhepunkte des Schuljah-
res – der traditionelle Lese-
wettbewerb – an der „Ernst 
Schneller“ Grundschule 
statt. Aus allen Klassenstu-
fen durften die besten Leser 
ihr Können unter Beweis 
stellen und die Zuschau-
er in die Geschichtenwelt 
mitnehmen. Abwechselnd 
präsentierten 2 bis 3 Kinder 
jeder Klassenstufe ihren Le-
setext einer Jury aus Lehr-
kräften und Viertklässlern. 
Mit großer Sorgfalt bewer-
tete die Jury die Darbietun-
gen. 

Ein begeistertes Publikum fieberte mit, feuerte an und ap-
plaudierte den jungen Talenten. 
Die Kinder beeindruckten mit ihrem Können und brach-
ten ihre Texte auf packende und lebendige Weise zu Ge-
hör, was für zahlreiche Gänsehautmomente sorgte und 
den gesamten Wettbewerb zu einem unvergesslichen Er-
lebnis machte.

Wir gratulieren den Siegern:
Klasse 1c: Paula
Klasse 2a: ein Mädchen
Klasse 3b: Jolie
Klasse 4b: Lydia

Grundschulteam „Ernst Schneller“

Auf der Suche  
nach dem Berggeist

Voller Aufregung und Vorfreude trafen sich die Kinder 
der Klassen 3a/3b der Grundschule „Ernst Schneller“ am  
13. Juni, um gemeinsam einen tollen Ausflug nach Wasch-
leithe (OT Beierfeld) zu unternehmen. Nach einer lustigen 
Busfahrt kamen wir am Schaubergwerk „Herkules-Frisch-
Glück“ an. 
Dort wurde erst einmal in der Bergschmiede kräftig ge-
frühstückt. So waren wir fit für den Abstieg tief nach un-
ten. Dann ging es endlich los. Ein erfahrener Bergwerks-
führer begrüßte uns ganz traditionell mit einem kräftigen 
„Glück auf!“.

In der Stadtverwaltung Kirchberg kann eine Lebendfangfal-
le ausgeliehen werden.

Ansprechpartner vor Ort bei Problemen mit Waschbären:
untere Naturschutzbehörde: Frau Göpner, 
Telefon 0375 4402 26 325
untere Jagdbehörde: Frau Moos, Telefon 0375 4402 24112
Stadtverwaltung Kirchberg: Herr Wegner, 
Telefon 037602 83 179

Stadtverwaltung Kirchberg

Jubiläumsfest: Integrative  
Kindertagesstätte „Kinderland“  

sagt „DANKE“

Es war ein gelungenes Jubiläumsfest: 30 Jahre Kita Kinder-
land unter der Trägerschaft der Solidarsozialring gGmbH 
– und das wurde am Freitag, den 14.06.2024 im Garten der 
Kita gebührend gefeiert.
Ein Dankeschön geht an alle Eltern für die leckeren Kuchen-
spenden, an die Familie Zimmer für die Bereitstellung der 
Bierzeltgarnituren, an die FFW Burkersdorf für die Ausleihe 
der Hüpfburg und an Herrn Gnüchtel für die üppige Blu-
men- und Pflanzenspende.

Bedanken möchten wir uns auch recht 
herzlich bei der Fa. Pügner, Herrn Be-
cher und Herrn Polster für die Geld-
spenden sowie bei Familie Richter und 
Familie Friedrich, die sich ebenfalls 
für eine Geldspende durch ihre Arbeit- 
geber eingesetzt haben und uns dem

Kauf einer Stehwippe für das Außengelände, welche sich 
unsere Kids wünschen, ein Stück nähergebracht haben.

Das Team der Integrativen Kita „Kinderland“

Krabbeltreff im Spatzennest
Liebe Eltern,
wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich zum gemein-
samen Entdecken in unsere zwar kleine, aber gemütliche 
Kita ein.
Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr 
(nächster Termin: Dienstag, 13.08.2024).
Wo? „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2, 08107 
Kirchberg / OT Stangengrün
Kontakt: Dorit Rudolph, Daniela Bergmann und Maria Dölz, 
Telefon: 037606 / 36605, E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

 Foto: Grundschule 
„Ernst Schneller“
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US-amerikanische Gäste am  
Christoph-Graupner-Gymnasium

 Foto: Katrin Uhlig

Kurz vor den Sommerferien beherbergten einige Schülerin-
nen und Schüler des Christoph-Graupner-Gymnasiums US-
amerikanische Gastschüler von der Okemos Highschool im 
Bundesstaat Michigan.
Erste Begegnungen mit deutschen Traditionen erfuhren die 
Schüler in München. Von dort reisten sie zum Schloss Neu-
schwanstein und kamen schließlich per Bahn über Leipzig 
nach Zwickau.
Hier bei uns in Kirchberg tauchten sie in das Familienleben 
ein, konnten ihre deutschen Sprachkenntnisse einsetzen 
und schnupperten etwas Schulluft. Eine kleine Wanderung 
führte zum Borberg und weiter ins Stadtzentrum. Im Sit-
zungssaal des Rathauses wurden sie herzlich von unserer 
Bürgermeisterin, Frau Obst, empfangen. Im Gespräch ver-
wies sie auf die Bedeutung der Lokalpolitik und konnte so 
manches Interesse wecken.
Nach einem Wochenende mit den deutschen Familien, die 
Ziele in nah und fern mit ihren Gästen ansteuerten sowie 
kulturelle und geschmackliche Highlights unserer Region 
präsentierten, ging es für alle noch in die Landeshauptstadt 
Dresden.
Wir hoffen, jeder konnte positive individuelle Erfahrungen 
machen und Kontakte knüpfen, die vielleicht in einem Ge-
genbesuch enden. Zumindest für einen Schüler im letzten 
Jahr war dies der Auftakt für einen Besuch an der amerika-
nischen Gastschule.
Wir danken allen Familien und Helfern, die diese Tage zu ei-
nem vollen Erfolg gekrönt haben.

Sylvia Kelch,
Christoph-Graupner-Gymnasium

Telekom startet Glasfaser-Ausbau  
in Kirchberg

Die Planungen für das schnelle Internet in Kirchberg sind 
abgeschlossen. Jetzt wird gebaut: Rund 48 Kilometer Glas-
faser und 41 Verteiler sorgen ab Dezember 2025 für höhere 
Bandbreiten. Das maximale Tempo beim Herunterladen 
steigt auf bis zu 1 Gbit/s. Das neue Netz ist so leistungs-
stark, dass Arbeiten und Lernen zuhause, Video-Konferen-
zen, Surfen und Streamen gleichzeitig möglich sind. Rund 
500 Haushalte profitieren von diesem Ausbau in Kirch-
berg.

Beim Aussuchen der Schutzhelme fühlten wir uns schon wie 
kleine echte Bergleute. 250 Stufen ging es nun 80 Meter in die 
Tiefe.
Wie staunten wir dort über die unterirdischen Seen und im-
posanten Marmorräume. Für den einen oder anderen wur-
de es auch richtig gruselig, denn der Berggeist spuckte laut 
herum. Doch gemeinsam brauchte sich niemand zu fürch-
ten. Unsere Vorfahren haben schließlich viele Schichten hier 
unten bei schwerster Arbeit und fast im Dunkeln aushalten 
müssen. Trotzdem waren alle sehr erleichtert, nach über ei-
ner Stunde das Tageslicht und die warme Luft wieder erbli-
cken bzw. einatmen zu können. Nun hatten wir uns wirklich 
ein leckeres Mittagessen verdient. Jetzt wurde auch auf ein-
mal über den Berggeist gelacht...

 Fotos: Grundschule

Zum Schluss besuchten wir noch die Schauanlage „Heimat-
eck“. Über 90 Modelle der schönsten und bekanntesten Bau-
werke des Erzgebirges konnten bewundert werden. Müde 
und voller neuer Eindrücke machten wir uns dann wieder 
auf die Heimfahrt. Der Reisedienst Joram brachte alle Kin-
der wie immer sicher ans Ziel. Ein großes Dankeschön geht 
an die uns begleitenden Eltern Frau Thümmler und Herrn 
Mothes, die sich extra freigenommen hatten.
„Gerne wieder!“, sagen die Kinder der 3a/3b mit ihren Leh-
rerinnen Frau Rockstroh und Frau Tschakert.

Die Klassen 3a und 3b,
Grundschule „Ernst Schneller“
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1976 ist unser Turm neu ein-
gedeckt worden. Leider hat 
man damals den Schwamm 
nicht bemerkt oder nicht 
ernst genommen. 

Als wir 1990 den Schaden ent-
deckt haben, bot sich uns ein 
verheerendes Bild.

Es musste dringend gehan-
delt werden.

Bei der Planung der Arbeiten ging es uns auch darum, den 
damals noch relativ neu gedeckten Turm möglichst unver-
sehrt zu lassen. Es dauerte noch sechs weitere Jahre bis wir 
endlich den Bau beginnen konnten.
Zunächst mussten wir den Turm entkernen und den 
Schwamm beseitigen. Die Baubehörde des Landkreises hat 
nach unserem Bauantrag festgestellt, dass der Turm nicht 
mehr sicher sei. Wir bekamen die Auflage, innerhalb weni-
ger Tage den Turm bis zur Türmerwohnung abzutragen, bei 
Androhung von Strafe. Deshalb kamen wir auf die Idee, die 
gesamte Turmhaube im Stück per Kran abheben und dann 
reparieren zu lassen. Allerdings wurde festgestellt, dass die 
Einfahrt zum Kirchplatz unter der enormen Last des Kranes 
auf die Torstraße weggebrochen wäre. Was nun?

Ein freiberufliches Statikerehepaar aus Zwickau hat uns 
geholfen. In gemeinsamer Bauberatung mit der damaligen 
Firma Dr. Förster aus Saupersdorf, der Dachdecker- und 
Zimmereifirma Dittrich aus Hartmannsdorf und einem von 
dort hinzugezogenen Prüfstatiker wurde ein Schlachtplan 
entwickelt. 

„Ich freue mich, dass die Ar-
beiten in Kirchberg nun star-
ten“, sagt Dorothee Obst, 
Bürgermeisterin von Kirch-
berg. „Schnelles Internet ist 
aus dem Leben unserer Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
nicht mehr wegzudenken – 
privat und geschäftlich. Es ist 
ein wichtiger digitaler Stand-
ortvorteil.“
„Wir treiben den Ausbau zügig 
voran“, sagt Hendrik König, 
Regionalmanager der Tele-
kom. „Die Beeinträchtigun-
gen für die Anwohner halten 
wir so gering wie möglich.

Wir gehen immer in überschaubaren Bauabschnitten vor.“

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den Tarifen 
der Telekom:
•  Telekom Shop Zwickau, Innere Plauensche Straße 6, 08056 

Zwickau
• Telekom Partner Shop
• www.telekom.de/glasfaser
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
•  Kleine und mittlere Unternehmen 0800 330 1300 (kostenfrei)

Deutsche Telekom AG

Die Geschichte unseres Kirchturms 
von St. Margarethen

1791 konzipiert nach dem 
Muster einer thailändischen 
Pagode, einem Heiligtum der 
Selbsterlösungsethik des Bud-
dhismus, 1800 vollendet, war er 
doch immer wieder Baustelle, 
z.B. schon 1853 oder kurz nach 
1900, als eine Blitzschutzanla-
ge montiert worden ist. Erheb-
lich baulich verändert wurde 
die Kirche von 1937 an: neues 
Gestühl wurde angeschafft, 
alte Vorhallen wurden beseitigt 
und neue angefügt. Am Turm 
aber wurde nichts verändert, 
und schon gar nicht in der 
Türmerwohnung - bewohnt 
seinerzeit von Herrn Kramer, 
dem Türmer, seiner Frau, die 
unentgeltlich mitzuarbeiten 
hatte sowie drei Kindern.
Beheizt wurde die Türmer-
wohnung mit einem Kano-
nenofen, der aber tönern war. 
Im Vorraum der Wohnung gab 
es eine Räucherkammer. Und 
sicher lag darin auch eine 
Schwierigkeit: die Wohnung 
wurde sehr schnell sehr warm 
und ebenso schnell auch wie-
der kalt. Darum hat sich Haus-
schwamm an den schwitzen-
den Wänden breit gemacht.

Foto: Deutsche Telekom AG
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Kreishähnewettkrähen  
auf der Freilichtbühne: Hähne  

laufen zur Hochform auf
Wetterbedingt eine Woche später am 8. Juni konnten wir 
endlich bei sonnig kühlem Wetter, also besten Bedingungen 
für die Hähne, mit dem 15. Kreishähnewettkrähen starten. 
Sehr dankbar sind wir als Verein, dass wir wieder die wun-
derschöne Freilichtbühne von der Stadt Kirchberg im sehr 
gepflegten Zustand bereitgestellt bekamen und vor allem 
die Züchter uns die Treue hielten und 52 Hähne zum Wett-
bewerb mitbrachten.

Durch die Witterung inspiriert, liefen etliche Hähne zur 
Hochform auf. Ein Zwerg-Wyandotten-Hahn aus Langhes-
sen krähte in 30 Minuten stolze 75-mal, was einem Schnitt 
von mehr als zwei Krährufen pro Minute entspricht. Man-
cher Leser wird vielleicht schon an Lärmbelästigung den-
ken. Für die Hühner hingegen ist dies erotische Musik, 
welche zur Begattung animiert. Ein Hahn kann in den Mor-
genstunden durch 8 bis 10 Krährufe Hennen glücklich ma-
chen. Für Hühnerzüchter ist ein „Kikereki“ am Morgen wie 
eine schöne Sinfonie für einen guten Start in den Tag.

 Fotos: Jürgen Wutzler

Immer wieder interessant ist der Eierwettbewerb, bei dem 
die Rasse den entsprechenden Eiern zuzuordnen ist. Für 
mich war es amüsant zu erleben, das Google doch nicht al-
les weiß. Denn beim Quiz setzte sich klar Fachwissen gegen 
flinke Finger am Handy durch. Sieger hierbei: Andre Martin 
aus Lichtentanne.
Der Krähwettbewerb war in die Klassen: Hühner und Zwerg-
hühner sowie nach Senioren und Jugendliche unterteilt.

Hier die Sieger in den einzelnen Klassen:

Hühner: Senioren
Kreismeister: Demmler, Daniel mit Marans aus Culitzsch 
mit 58 Krährufen

Das Turminnere wurde mit einem Stahlgerüst nach oben 
gedrückt und zeitgleich mit Windrispenbändern nach un-
ten verzurrt. So war erst einmal die Aufregung der Behörden 
unterbunden.
Anschließend wurden dicke, im Mauerwerk umlaufende 
Balken mit dem Staubsauger aus dem Gemäuer gezogen - 
unglaublich, was Schwamm anrichten kann! Der Kaiser-
stiel musste wieder einen festen Grund finden und neue 
Balken wurden eingebracht. Der Pferdefuß: der Turm steht 
unter Denkmalschutz. Um die neuen Balken vor der alten 
Granitwand zu schützen, wollten wir PVC einsetzen, denn 
Mycel dringt ins Mauerwerk ein und ist auch nach Jahr-
zehnten, wenn Feuchtigkeit hinzutritt, darin aktiv. Aber 
genau das durften wir nicht - die Auflage vom Amt - denn 
1800 gab es noch kein PVC. Also musste Dachpappe als 
Isolierung her, die allerdings im Laborversuch nach zwei 
Jahren durchwachsen wird, so die Meinung der Handwer-
ker. Also ließen wir möglichst viel Luft durch den Turm 
pfeifen, die Decke des Türmerwohnzimmers ist offen, 
und auch sonst gibt es kaum trennende Wände. Allerdings 
bleibt die Sorge: Es darf nicht reinregnen, und es darf im 
Turm auch kein Schnee liegen. Bei Treibschnee, der durch 
die Jalousien dringt, muss unser Hausmeister im Turm 
schnell räumen und schippen.

 Fotos: privat/Archiv

Eigentlich sollten die Doppel-T-Träger nach getaner Arbeit 
wieder entfernt werden. Das allerdings haben wir „verges-
sen“, denn zum einen wäre es nochmals teurer geworden, 
zum andern werden es uns vielleicht künftige Generationen 
danken.
Und nun - nach der anstrengenden und aufwändigen Ge-
schichte: Die Dachdeckung des Turmes muss erneuert wer-
den, denn es gibt Wasserschäden. Eine Notreparatur ist vor 
wenigen Monaten durch die Firma Buchmann erfolgt. Doch 
die vollständige, dringend notwendige Reparatur kostet 
Geld. Die letzte große Reparatur haben wir - wie die gesamte 
Restaurierung unserer Kirche, zum großen Teil durch Spen-
den unserer Kirchgemeinde und durch Spenden der Bürger 
dieser Stadt finanzieren können. Können wir wieder mit Ih-
nen und Ihrer Hilfe rechnen und auf Sie bauen?! („Steuerlich 
absetzbar“) Vielen Dank! 

Spendenkonto Sparkasse Kirchberg
DE90 8705 5000 2222 0001 33
Zahlungsgrund: „Kirchturm“

Hinweis: Zum Altstadtfest gibt es Turmführungen!

Matthias Hecker, Pf.em.
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Erzgebirgischer Heimatverein  
überreicht verspätetes  

Geburtstagsgeschenk an den  
Männergesangverein Arion

 Foto: privat

Im Herbst vergangenen Jahres feierte der Männergesangver-
ein Arion 1898 Saupersdorf e.V. sein 125-jähriges Jubiläum. 
Es ist eine bemerkenswerte Leistung, einen Chor über das 
ereignisreiche zwanzigste Jahrhundert und jüngstens sogar 
noch über die Coronakrise hinweg zusammenzuhalten und 
weiterzuführen.
So ist der MGV Arion gegenwärtig neben dem Liederkranz 
Hartmannsdorf noch der einzige aktive Volkschor in der Ver-
waltungsgemeinschaft Kirchberg.
Seit vielen Jahren gibt es eine Zusammenarbeit mit dem 
Erzgebirgischen Heimatverein Kirchberg e.V., die sich unter 
anderem in der gemeinsamen Ausgestaltung des jährlichen 
Adventssingens zeigt.
Im Dezember 2023 versprach Tino Fäustel vom Heimatver-
ein anlässlich dieser Veranstaltung den Sangesbrüdern ein 
Fass Bier als nachträgliches Geburtstagsgeschenk.
Dieses Versprechen löste der Heimatverein nun ein und 
überreichte Frank Schmidt, dem Vereinsvorsitzenden des 
Gesangvereins, das Präsent. In einer äußerst gemütlichen 
Runde floss ein Fass „Vielauer Dunkel“ in die sommerlich–
durstigen Kehlen der Männer.
Eine „erweiterte Singstunde“ mit Teilnahme der Sängerfrau-
en bot sich an, das leckere Essen des Gesangvereins mit dem 
schmackhaften Bier zu begleiten.
Anschließend mahnte der Liedermeister noch zur Probe, 
denn der nächste Auftritt der Männer steht schon vor der Tür.
Der Heimatverein wünscht den Sängern viele weitere ge-
meinschaftliche Jahre, erfolgreiche Auftritte und immer viel 
Freude beim Singen.
Wer Lust verspürt, Teil der einen oder anderen Gemein-
schaft zu werden, hier sind die Ansprechpartner:

Männergesangverein Arion 1898 Saupersdorf e.V.

Frank Schmidt, Tel. 037602 / 87539
Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e.V.
Tino Fäustel, Tel. 037602 / 18327

Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e.V.

Vizemeister: Vielspuhl, Udo mit Sachsenhühner aus Schö-
nau 44
3. Platz: Kläre, Thomas mit Seidenhahn aus Niedercrinitz 41

Zwerghühner: Senioren
Kreismeister: Ludwig, Jan mit Zwerg Wyandotte aus 
Langhessen 75
Vizemeister: Fritzsch, Thomas mit Bantan aus Thierfeld 55
3 Platz: Austel, Thomas mit Ükkeler Bartzwerg aus Schönau 53

Zwerghühner: Jugend
Kreismeister. Bley, Tim mit Antwerpener Bartzwerg aus 
Zschocken 67
Vizemeister Tauscher, Colleen mit Federfüßige Zwerge aus 
Culitzsch 51
3. Platz Fritzsch, Shareen mit Bantam aus Thierfeld 47

Hühner: Jugend
Kreismeister Grunwald, Iven Sachsenhuhn aus Culitzsch 46 
Vizemeister Günter, Helge mit New Hampshire aus Schönau 42
3. Platz Grunwald, Iven mit Italiener aus Culitzsch 32

Vereinswertung:
1. Platz: Schönau mit 206 Punkte
2. Platz: Culitzsch mit 187 Punkte
3. Platz Kirchberg mit 103 Punkte

Da alles im Leben neben Zeit auch Geld kostet, ist ein Ver-
einsleben ohne Sponsoren nicht mehr möglich. Deshalb 
bedanken wir uns ganz herzlich bei: Sparkasse Zwickau, 
Stadtverwaltung Kirchberg, LF Elektro GmbH Annaberg 
Buchholz, Landhof e.G. Hartmannsdorf, Eisenwaren Bren-
ner Kirchberg, Stadtapotheke Kirchberg, Holzhandel Heid 
Saupersdorf, Metzner Automobile Zwickau, KFZ Service 
GmbH Kirchberg, Kögler Brennstoffhandel Kirchberg, Auto-
haus Riedel Wolfersgrün, Getränke Handel Weck Kirchberg, 
Allianzvertretung H. Fuchs, Elektrofachbetrieb Christof 
Heinrich Zwickau, OB Live Disko.

Unser weiterer Dank gilt allen Vereinsmitgliedern, welche 
sich bei den vielfältigen Arbeiten aktiv eingebracht haben. 
Insbesondere bei Frank Nötzold, Hans Richard Gottschalk 
und Günter Werner als die Aktivsten.
In unserem Verein hat neben der Hühnerhaltung auch die 
Taubenzucht eine große und überaus erfolgreiche Tradition. 
So gingen in der letzten Schausaison wieder drei Deutsche 
Meistertitel nach Kirchberg. Erstmals an Mandy Schneider 
auf ihre aparten Seldschuken und sogar Doppelt an Jürgen 
Wutzler auf seine Felegyhazaer in weiß und schwarzgegan-
selt.
Einen magischen Moment erleben die Besucher der Wald 
Classic in Kirchberg: Kurz vor Konzertbeginn trugen 20 wei-
ße Brieftauben aus den Händen unserer Bürgermeisterin 
und den Solisten der Vogtland Philharmonie unter Applaus 
der Besucher den Wunsch nach Frieden und einem guten 
Miteinander in unserer Stadt in den Himmel.

Jürgen Wutzler,
Rassegeflügelzuchtverein e.V. 1871

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Entscheidung am Vormittag als Rot Weiss Treuen mit ih-
ren Startern Mike Reinholz 561 Holz und Jens Lindner mit  
582 Holz, gesamt 1143 Holz, die Führung übernahm. Diese 
sollte auch bis zum Ende des Wettkampfes Bestand haben, 
da keines der anderen Teams über dieses Ergebnis kam.
Auf den weiteren Plätzen folgten SV Hartenstein/Zscho-
cken mit den Startern Tino Kreher 580 Holz, Jörg Stiehler  
543 Holz, gesamt 1123 Holz sowie auf dem 3. Platz unse-
re Vertretung des Kirchberger KV 1845 Rico Neef 548 Holz,  
Felix Richter 538 Holz, gesamt 1086 Holz.
Wir danken allen Beteiligten für das gute Gelingen sowie un-
serer Bürgermeisterin für die Stiftung des Pokals. 
Gut Holz!

Stefan Friedrich,
Pressewart KV 1845

vielfältig verNETZt 60.1:  
August-Programm

Jugend-Kunst-Triennale:  
Junge Künstler aus Kirchberg  
und Hirschfeld ausgezeichnet

Zwei junge Künstler aus Kirch-
berg und Hirschfeld haben im 
Juni bei der Jugend-Kunst-
Triennale 2024 abgeräumt. 
Die 19-jährige July Teubert 
aus Hirschfeld überzeugte die 
Jury mit ihrer 4-teiligen Serie 
unter dem Titel „Rote Liste“. 
Dabei handelt es sich um Ku-
lizeichnungen. Sie erhielt den 
Hauptpreis in der Altersklas-
se 19 bis 25. Der 23-jährige 
Remo Roocke aus Kirchberg 
durfte sich über einen Aner-
kennungspreis für sein Werk 
„Endstation“ freuen.

 Fotos: F.Nürmberger

Die Jugend-Kunst-Triennale findet alle drei Jahre statt. Sie 
ist Teil des Programms „Junge Kunst – Nachwuchsgewin-
nung und Nachwuchsförderung“ des Sächsisch-Bayeri-
schen Städtenetzes und dient talentierten Nachwuchs-
künstlern als Präsentationsplattform. Stattgefunden hat 
der Kunstwettbewerb 2024 in Hof. Er knüpft dabei ein 
kulturelles Band zwischen Chemnitz, Zwickau, Plauen, 
Hof, Bayreuth und Marktredwitz als Sächsisch-Bayeri-
sches Städtenetz. Aus knapp 440 Einsendungen wurden 
von der sechsköpfigen Jury insgesamt 26 Arbeiten ausge-
zeichnet.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Rot-Weiss Treuen  
gewinnt Borbergpokal 2024

Wenngleich auch das am ersten Wochenende im Juni tra-
ditionell stattfindende Borbergfest der schlechten Wetter-
prognose zum Opfer fiel, fand dennoch der Borbergpokal 
der Kegler des KV 1845 Kirchberg statt. Gespielt wurde 
um den Pokal, gestiftet von unserer Bürgermeisterin Frau 
Obst.
Los ging es um 9.00 Uhr auf der Kegelbahn am Pohlteich. 
Am Start waren elf Paare von verschiedenen Vereinen aus 
der Zwickauer Region sowie aus dem Vogtland. In eini-
gen spannenden Duellen fiel im Nachhinein schon die 

Kontakt:
Kontakt: Natalie Belz
SBBZ e.V: Familienzentrum im 
„Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 
08107 Kirchberg
037602 66757 
vernetzt@sbbz.de

Wir laden ein:
… zum Bingonachmittag am 20.8.2024 von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu un-
serem Bingonachmittag ein. Geplant ist ein 
gemütliches Beisammensein während Sie Ih-
rem Bingo-Schein fleißig Leben einhauchen 
und „Bingo“ rufen. Für ein kleines leibliches 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. 

Wir bitten um eine telefonische Anmeldung unter 
037602 66757 oder per Mail an vernetzt@sbbz.de.

… zur VDK-Infoveranstaltung „Gesund genießen. Rund 
um unser Essen und Trinken“ am 6.8.2024 von 14.00 bis 
16.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, an unserer 
VDK-Infoveranstaltung zum Thema 
„Gesunde Ernährung“ teilzuneh-
men. Hierbei können Sie Ihr bereits 
vorhandenes Wissen auffrischen und 
neue Wege und Strategien für einen 
gesünderen Lebensstil kennenler-
nen. Wir bitten um eine verbindliche 
Anmeldung und freuen uns, Sie am 
6.8. um 14.00 Uhr persönlich zu tref-
fen.

Es gibt freie Plätze
Achtsam durch die Natur jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr für 
10 Termine
Bei gemeinsamen Spaziergängen kön-
nen Sie die Natur mit allen Sinnen 
entdecken und genießen und dabei 
wissenswertes über Heilpflanzen und 
Wildkräuter erfahren.
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Nehmen Sie gern unser Ange-
bot des Dokumenten-Lotsen 
in Anspruch. Wir unterstützen 
Sie beim Ausfüllen oder vervoll-
ständigen Ihrer Unterlagen wie 
beispielsweise bei Formularen 
oder Anträgen. 

Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung von Ansprechpartnern. 
Das Angebot ist für Sie kostenfrei.

Nachbarschaftsbesuche – nach Absprache
Wir schenken Ihnen Zeit bei einem gemein-
samen Kaffeetrinken. Unsere haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter besuchen Sie mit Kaffee und Kuchen. Wir 
möchten alleinstehende Senioren besuchen, 
nette Gespräche führen, nachbarschaftlichen 
Zusammenhalt stärken und Zeit schenken. 

Sie wollen von uns besucht werden oder selbst ehrenamt-
lich Senioren besuchen? Dann melden Sie sich bei uns, um 
einen Teil zur kümmernden Nachbarschaft beizutragen. 
Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Kreativwerkstatt – jeden Montag von 9.30 bis 11.30 Uhr
Termine: 5.8. (Betonlichter), 12.8. (Acrylmalerei), 19.8. (klei-
ne Nähprojekte), 26.8. (Makramee)

Sie haben Lust, kreativ zu wer-
den, wissen aber nicht wie oder 
mit welchem Material? Bei uns 
in der Kreativ-Werkstatt erhalten 
Sie die Gelegenheit, verschie-
denste Materialien und Techni-
ken kennen zu lernen.

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. Sie können vor-
handenes Material nutzen. Sie erhalten fachliche Anleitung 
durch erfahrene Mitarbeitende.

Klöppeln – jeden Montag (in der ungeraden Kalenderwo-
che) von 15.00 – 17.00 Uhr, Termine: 12.8.2024, 26.8.2024

Wir treffen uns in gemütlicher 
Runde, um gemeinsam der tra-
ditionsreichen Handarbeit des 
Klöppelns nachzugehen. Wir 
freuen uns über neue Mitglie-
der, die über Vorkenntnisse im 
Klöppeln verfügen.

Um eine Anmeldung wird gebeten.

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“ – jeden 
zweiten Montag im Monat, nächster Termin: 12.8.2024 von 
9.00 bis 12.00 Uhr
Der Sozialverband Zwickau bietet Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen des Sozialrechtes. Schwerpunkte liegen 
dabei auf Themen wie zum Beispiel: Rente, Rehabilitation, 
Krankenversicherung und Pflege, Behinderung, Unfallversi-
cherung, Arbeitslosigkeit etc. Um eine Terminvereinbarung 
nach telefonischer Rücksprache unter 0375/452695 oder 
per E-Mail unter bs-zwickau@vdk.de wird gebeten.
Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Das Projekt wird von der Stadt 
Kirchberg kofinanziert.

vielfältig verNETZt 60.1

Malkurs - Acrylmalerei: Jeden Diens-
tag von 13.00 bis 15.00 Uhr
Mit fachlicher Begleitung durch eine 
Künstlerin lernen Sie Grundlagen ken-
nen und Techniken der Acrylmalerei 
und können eigene Ideen umsetzen.

Zwergenpaten gesucht! – jeden Mittwoch von 15.00 bis 
16.30 Uhr

Wöchentlich treffen sich unsere Gar-
tenzwerge im Alter von vier bis neun 
Jahren im Familienzentrum. Es geht 
um das Naturerleben mit allen Sinnen 
im Außengelände oder im nahegelege-
nen Wald. Hierbei hat das Miteinander

verschiedener Generationen einen hohen Stellenwert. Ins-
besondere im Natur- und Umweltbereich profitieren Kinder 
vom Wissen und den Erfahrungen älterer Generationen, 
aber auch Erwachsene können sich die kindliche Neugier 
und den Blick fürs Detail zunutze machen. Haben Sie Lust, 
Ihren Erfahrungsschatz an die Kinder weiterzugeben und 
sich an der gemeinsamen Gartenarbeit zu beteiligen? Dann 
werden Sie Pate von einem unserer Gartenzwerge und mel-
den Sie sich gerne bei uns unter der 037602 66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de. Wir freuen uns auf Sie!

Unser Programm im August 2024:
Wöchentliche Sprechzeit - jeden Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr
Was braucht es für die Generation ü60 in Kirchberg? Welche 
Dinge fehlen? Was kann getan werden? Das Projekt „vielfäl-
tig verNETZt 60.1“ bietet die Möglichkeit mitzugestalten, 
was für Menschen ü60 wichtig ist.
Um Ihre Anliegen und Vorstellungen kennenzulernen, lade 
ich Sie herzlich zu meiner Sprechstunde ein.

Spielenachmittag – jeden Montag von 14.00 bis 15.30 Uhr
In der geraden KW in der 
Cafeteria im Pflegeheim am 
Borberg, Termine: 5.8., 19.8. 
und in der ungeraden KW im 
„Haus der Parität“, Termine: 
12.8., 26.8.

Ob Skat, Mau-Mau oder Mensch ärgere dich nicht – bei die-
sem Spielenachmittag darf jeder sein Lieblingsspiel einbrin-
gen: Gemeinschaftsspiele fördern das strategische Denken, 
die Kreativität und die Teamzugehörigkeit.

Rentenschmiede – wöchentlicher Frühstückstreff - jeden 
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, 
„gemeinsam Ihre Rente 
zu schmieden“. Bei einem 
Frühstücksangebot wollen 
wir Gelegenheit zum Aus-
tausch geben. Willkommen 
sind Frauen und Männer. Wir  
wollen gemeinsame Interessen

entdecken und Möglichkeiten zur Vernetzung bieten. Las-
sen Sie uns Ideen und Visionen für ein Miteinander in Kirch-
berg entwickeln. Gern unterstützen wir Sie bei rentenbezo-
genen Fragen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Dokumenten-Lotse – jeden Mittwoch von 10.00 bis  
12.00 Uhr
Sie haben Schwierigkeiten beim Ausfüllen bestimmter For-
mulare?
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• Krümelfrühstück, donnerstags 9.30-11.30 Uhr:
Wir laden alle Eltern mit Kin-
dern von 0 bis 2 Jahren zum 
gemütlichen Beisammensein 
am Frühstückstisch ein. Die 
Kinder können spielen und 
erste Erfahrungen mit Gleich-
altrigen sammeln, während 
die Eltern miteinander ins 
Gespräch kommen können 
und sich an einen liebevoll 
gedeckten Frühstückstisch 
setzen dürfen. 

Unkostenbeitrag 3 € pro Termin.

• Mama-Baby-Yoga, ab 6. August, dienstags 9.00-10.00 Uhr:
Sanft, aber dennoch fordern-
de Körperhaltungen (Asanas) 
mit kurzen Entspannungsele-
menten sorgen für ein gutes 
Körpergefühl. Spezielle Rück-
bildungsübungen kräftigen 
zusätzlich den Beckenboden, 

während das Kind einfach dabei sein darf. Weitere Informa-
tionen unter 037602-66509.

• Magic Yoga, ab 14. August, mittwochs 18.30-19.45 Uhr:
Der Kurs richtet sich an An-
fänger und Fortgeschrittene. 
Yoga fördert eine gesteiger-
te Vitalität und Flexibilität, 
mehr Gesundheit und inne-
re Ruhe, und einen besseren 
Stoffwechsel. 

Das System der Yoga-Atem-, Körper- und Entspannungs-
übungen wirkt sich positiv auf die körperliche Verfassung und 
Stimmung aus. Weitere Informationen unter 037602-66509

Unser Programm im August 2024
Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - bei einem gemeinsamen Frühstück 
oder Kaffee und Kuchen haben die Kinder Spiel- und Begeg-
nungsmöglichkeiten und die Eltern Zeit für Austausch, um 
eine telefonische Anmeldung wird gebeten. donnerstags 
09.30 bis 11.30 Uhr

Krümel-Krabbelgruppe – mit einer gemeinsamen Aktion, 
angeleiteten und Freispielsequenzen sowie Kreativangebo-
ten für Eltern mit Kindern von ca. 6 bis 18 Monaten, Anmel-
dung erforderlich, Kosten: 30,- € für 10 Termine, mittwochs 
10.00-11.00 Uhr

Mama-Baby-Yoga - dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefo-
nisch
Gartenzwerge - mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Ta-
gesmutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, 
bei Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- 
oder krankheitsbedingten Notfällen.

Familienzentrum SBBZ e.V.:  
Die Höhepunkte im August

Wir laden ein:

… zum Picknick am Gartentor am Montag, den 12. August 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Wir wollen uns zwischen dem 
Spielplatz der Stadt Kirchberg 
und dem Garten des SBBZ 
e.V. Familienzentrum/Mehr-
generationenhaus im „Haus 
der Parität“ treffen, um ge-
mütlich miteinander zu pick-
nicken und ins Gespräch zu 
kommen. Alle Generationen 
sind herzlich eingeladen! Für 
die Kinder wird es ein kleines 
Kreativangebot geben. 

Wir sorgen für frisch gebackene Waffeln, das Angebot darf 
gern bereichert werden.

… zum Kinderrestaurant „An die Töpfe, fertig, los“ am 
Freitag, den 30. August von 16.00 bis 19.00 Uhr, mit Einla-
dung der Eltern ab 18.00 Uhr

Wir möchten mit Kindern von 6 bis 11 Jah-
ren ein tolles Drei-Gänge-Menü kochen 
und laden die Eltern herzlich ein, zum 
Essen dazu zu kommen und zu erfahren, 
was die Kinder alles schon selbst können

und wie lecker das selbstgemachte Essen ist. Unkostenbei-
trag pro Kind und pro Elternteil je 5,- €, eine Anmeldung ist 
erforderlich: 037602-66509

…zum Kaffeetrinken alleinstehender Senioren am Diens-
tag, den 03.09. von 14.00 bis 16.00 Uhr

Wir laden alle alleinstehen-
den Seniorinnen und Seni-
oren zu einem gemütlichen 
Kaffeetrinken im Familien-
zentrum ein. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es die Möglich-
keit ins Gespräch zu kom-
men. Es besteht die Möglich-
keit eines Fahrdienstes. 

Gerne können Sie uns dazu kontaktieren: 037602-66509.

Es gibt freie Plätze:
• Krabbelgruppe, mittwochs 10.00-11.00 Uhr:

Die Krabbelgruppe richtet 
sich an Kinder ab einem hal-
ben Jahr und deren Mamas 
und Papas. In der Krabbel-
gruppe kommen wir mitein-
ander in Austausch, wir sin-
gen, spielen und sind kreativ.

Kursgebühr 30 €/10 Termine (Schnupperstunde kostenfrei)
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Blutspendetermine im August
Mittwoch, 14.08.2024
15.00 – 19.00 Uhr, Obercrinitz, Speisesaal Schule, Schulstr. 1

Dienstag, 27.08.2024
14.30 – 19.00 Uhr, Kirchberg, Grundschule, Schulstr. 4

Montag – Freitag
7.30 – 19.30 Uhr, DRK Plasmaspende in Zwickau, DRK Plas-
mazentrum, Äußere-Schneeberg. Str. 100 / 
Telefon: 0375 276926220

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservie-
rung erforderlich, die online unter 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net 
erfolgen kann.

Deutsches Rotes Kreuz

Ökumenischer Hospizdienst ELISA - 
Ein herzliches Dankeschön 

 allen Spendern!
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spen-
dern für den Ökumenischen Hospizdienst ELISA über die 
Spendenbox in der Stadtapotheke Kirchberg.
Uta Rockstroh und ihrem Team ist es seit vielen Jahren ein 
Herzensanliegen, die Hospizarbeit im Landkreis Zwickau zu 
unterstützen. In diesem Jahr kam ein Betrag von 350 Euro 
aus der Spendenbox unserem Dienst zugute. Dank Ihrer 
Gabe ermöglichen Sie, dass wir als Ambulanter Hospizdienst 
ELISA Gruppenangebote in der Trauerbegleitung umsetzen 
können. Dazu gehören das Trauercafé, das Kochangebot für 
Trauernde „Unperfektes Dinner“ und unsere Offene Gruppe 
Verwaiste Eltern. Im Namen der Menschen, die diese An-
gebote nutzen, möchten wir Ihnen allen unseren ganz be-
sonderen Dank aussprechen. Damit helfen Sie Betroffenen 
in ihrem Trauerprozess und geben ihnen das Gefühl, nicht 
alleine zu sein.

Ambulanter Hospizdienst ELISA

• Sport und Bewegung
Pilates I - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr
Pilates II - dienstags 19.30 bis 20.30 Uhr

• Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der ungeraden KW 14.00 bis 
17.00 Uhr

• Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr

• Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.

Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage

Beratung für Menschen mit Behinderung und deren Ange-
hörige - montags zwischen 14.00 und 16.00 Uhr durch die 
Stadtmission Zwickau

Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar. Telefon: 037602/66509 oder 
mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg

„Diese Maßnahmen werden jeweils finanziert aus Mitteln 
der Kommunen, Steuermitteln auf Grundlage des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts sowie aus Haus-
haltsmitteln des Landkreises Zwickau wie auch Eigenmit-
teln des Vereins“

Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erfor-
derlich. Die nächsten Beratungen sind am 13.08. und am 
27.08.2024.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2748

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen



Die NABU Ortsgruppe Kirchberg lädt zur 
10. Nacht der Fledermäuse am Samstag, 
den 24. August 2024, gegen 20.00 Uhr an 
den Kleinen Filzteich ein. Treffpunkt ist der 
Parkplatz bzw. die Sitzgruppe an der Straße 
von Niedercrinitz nach Wolfersgrün.

Die Nacht der Fledermäuse ist für die ganze Familie ein Er-
lebnis. Sie erfahren viel Wissenswertes über die Arten und 
das Leben der Jäger der Nacht. Außerdem geht es auf Entde-
ckungstour mit Detektoren. 
Um alles genau beobachten zu können, bitten wir Taschen-
lampen mitzubringen.

Kirchberger Natur- und Heimatfreunde
Fachbereich Naturschutz
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
Dienstag, 06.08.2024
20.00 Uhr, Open-Air-Kino auf der Freilichtbühne Kirch-
berg mit dem Film „Heavy Trip“. Eintritt frei. Veranstalter: 
Jugendclub Kirchberg und Verein „Alter Gasometer e.V.

Freitag, 09.08. und Samstag, 10.08.2024
jeweils von 16.00 bis 21.00 Uhr, 6. Kirchberger Craftbeer-
Garten am Meisterhaus. Ausgeschenkt werden Fuchsfei-
errut, Zappenduster und Heckels. Natürlich gibt es auch 
alkoholfreie Getränke und Leckereien vom Grillstand. Ver-
anstalter: Kirchberger Craftbeer GbR.

Samstag, 10.08.2024
ab 9.00 Uhr, 18. Traktortreffen hinter der Feuerwehr in 
Burkersdorf, Am Hohen Forst 39 mit Hüpfburg, Ketten-
sägenschnitzer und Leckereien. Rundfahrt ab 14.00 Uhr 
durch den Ort. Veranstalter: Kleintierzüchterverein S 624 
Burkersdorf e.V.

Samstag, 10.08.2024
17.00 Uhr, 15 Jahre FireAbend in a Pub, Auerbacher Straße 
2b in Crinitzberg, mit Live-Musik, gutem Essen und unter 
den Schlagworten „Gemeinschaft, Botschaft, Kultur“. Ein-
tritt frei. Veranstalter: FireAbend in a Pub.

Samstag, 10.08. und Sonntag, 11.08.2024
39. Kaninchenjungtierschau in der Züchterklause Burkers-
dorf, Am Hohen Forst 58. Geöffnet am Samstag, dem  
10. August von 9.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag, dem 
11. August von 9.00 bis 16.00 Uhr, mit kleiner Tombola 
und Tierverkauf. Veranstalter: Kleintierzüchterverein S 624 
Burkersdorf e.V.

Freitag, 16.08. und Samstag, 17.08.2024
jeweils von 16.00 bis 21.00 Uhr, 6. Kirchberger Craftbeer-
Garten am Meisterhaus. Ausgeschenkt werden Fuchsfei-
errut, Zappenduster und Heckels. Natürlich gibt es auch 
alkoholfreie Getränke und Leckereien vom Grillstand.  
Veranstalter: Kirchberger Craftbeer GbR.

Samstag, 17.08.2024
Ostradtreffen auf dem Parkplatz des Sportplatzes in Hart-
mannsdorf. Veranstalter: Waldi Events.

Dienstag, 20.08.2024
20.00 Uhr, Open-Air-Kino auf der Freilichtbühne Kirch-
berg mit dem Film „Rocketman“. Eintritt frei.  Veranstalter:  
Jugendclub Kirchberg und Verein „Alter Gasometer e.V.

Samstag, 24.08.2024
20.00 Uhr, 10. Nacht der Fledermäuse am Kleinen Filz-
teich. Treffpunkt ist der Parkplatz bzw. die Sitzgruppe an 
der Straße von Niedercrinitz nach Wolfersgrün. Veranstal-
ter: NABU Ortsgruppe Kirchberg.

Samstag, 24.08.2024
9.30 Uhr, „Sieben Hügel - Sieben Kräuter“-Wanderung in 
Kirchberg mit Kräuterpädagogin Nadine Ehrle. Erleben Sie, 
wie schön unsere Heimat ist und was für Schätze die Natur 
zu bieten hat. Teilnahmegebühr: 25 Euro. Anmeldung bit-
te per Telefon, 0176/48351381. Veranstalter: Nadine Ehrler, 
Kräuterpädagogin.

Dienstag, 27.08.2024
20.00 Uhr, Open-Air-Kino auf der Freilichtbühne Kirch-
berg mit dem Film „Whitney Houston: I Wanna Dance with 
Somebody“. Eintritt frei. Veranstalter: Jugendclub Kirch-
berg und Verein „Alter Gasometer e.V.

Samstag, 31.08.2024
18.00 Uhr, Funklock-Open-Air auf der Freilichtbühne 
Kirchberg mit den Bands Small Town Artists, Undankbar 
und The Griffins. Eintritt kostenfrei! Veranstalter: Jugend-
club Kirchberg, Verein Alter Gasometer e.V.)

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und möch-
ten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender veröffent-
licht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
amtsblatt@kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

10. Nacht der Fledermäuse am Kleinen Filzteich
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Kirchberger Craftbeer-Garten 
 am Meisterhaus

 Fotos: Kirchberger Craftbeer GbR

In diesem Sommer findet wieder der Kirchberger Craftbeer-
Garten auf dem Freigelände am Meisterhaus statt. Wie die 
Organisatoren von der Kirchberger Craftbeer GbR mitteil-
ten, werden wieder Fuchsfeierrut, Zappenduster und 
Heckels ausgeschenkt. Natürlich gibt es auch alkoholfreie 
Getränke und Leckereien vom Grillstand.

Die Termine im Überblick:
Freitag, 09.08.2024 von 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 10.08.2024 von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 16.08.2024 von 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 17.08.2024 von 16.00 bis 21.00 Uhr

Kirchberger Craftbeer GbR

3. Funklock-Open-Air auf der  
Freilichtbühne am 31. August

Zum dritten Mal findet am Samstag, dem 31. August, ab 
18.00 Uhr das Funklock-Open-Air auf der Freilichtbühne 
Kirchberg statt.
Die Idee hatten die Jugendlichen des Jugendclubs Funkloch 
in Kirchberg 2022. Seitdem stellen sie mit Hilfe des Vereins 
Alter Gasometer das Funkloch-Open-Air auf die Beine, das 
in diesem Jahr eine gechillte Sommerparty mit Reggae und 
Ska-Punk der Bands Small Town Artists, Undankbar und The 
Griffins wird. Und das in einem malerischen Umfeld! Die 
Freilichtbühne Kirchberg liegt inmitten einer idyllischen 
Landschaft. Wenn das mal keine Location für einen unver-
gesslichen Sommerabend ist! Das kann nur eine tolle Party 
werden! Wie immer, ist der Eintritt kostenfrei!
(Ein Projekt des Jugendclub Kirchberg, gefördert über Neu-
landgewinner.)

Verein Alter Gasometer e.V.

Burkersdorfer  
Kaninchenjungtierschau & 

 Traktortreffen  
am 10. und 11. August

Am 2. Augustwochenende findet unsere 39. Kaninchen-
jungtierschau in der Züchterklause, sowie am Samstag den 
10. August das 18. Traktortreffen hinter der Feuerwehr in 
Burkersdorf statt.
Hiermit möchten wir alle Traktorenbesitzer oder Besitzer ei-
nes landwirtschaftlichen Gerätes, dessen Baujahr keine Rol-
le spielt, recht herzlich mit ihren Maschinen und Geräten 
am Samstag ab 9.00 Uhr zu uns einladen.
Jeder Teilnehmer bekommt bei Ankunft einen Steckbrief 
sowie eine Getränk- und Essensmarke. Es sind natürlich 
auch alle Gäste, Interessenten und Liebhaber eingeladen, 
die sich dieses Spektakel nicht entgehen lassen wollen. 
Der kostenlose Parkplatz ist ebenso selbstverständlich 
wie auch freier Eintritt. Die Fahrzeuge begeben sich um 
14.00 Uhr auf eine Rundfahrt durch den Ort. Ein Ende des 
Traktortreffens ist nicht festgesetzt und unsere Kleinsten 
können sich auf der Hüpfburg den ganzen Tag austoben. 
Für Abwechslung sorgt dieses Jahr ein Kettensägenschnit-
zer.
Zudem werden an beiden Tagen zahlreiche Mitglieder un-
seres Vereines sowie Gastaussteller ihre jungen Kaninchen 
in der „Züchterklause“ präsentieren. An beiden Tagen wird 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein – sowohl beim 
Traktortreffen als auch in der Züchterklause.
Unsere Kaninchenjungtierausstellung hat am Samstag von 
9.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet.
Eine kleine Tombola und der Tierverkauf freuen sich auf die 
Besucher in der Züchterklause.

Das Traktortreffen ist eine Veranstaltung des Kleintierzüch-
tervereins S 624 Burkersdorf e.V.
Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e.V. freut sich 
auf Ihren Besuch und wünscht Ihnen einen angenehmen 
Aufenthalt. Danke und „Gut Zucht“

Vorinformation: Am 2. Advent findet wie immer unsere Ge-
flügel- und Kaninchenschau in der Züchterklause statt.

Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e.V.

Kirchberg Rockt: Open-Air  
am 7. September  

auf der Freilichtbühne
Seid dabei beim Kirchberg Rockt Open-Air am 7. Septem-
ber 2024 auf der Freilichtbühne Kirchberg! Sichert euch jetzt 
eure Tickets im Vorverkauf und erlebt Order 26, Camel on 
Fire, All About Ally und Casino Blackout live.
Der Vorverkauf erfolgt über Eventim und vier Wochen vor-
her im Wecktrans Tank & Waschcenter Kirchberg sowie an 
der Q1 Tankstelle.

Sascha Groß,
Team Kirchberg Rockt
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Wir erkunden in einer Gruppe von fünf bis zehn Teilneh-
mern jeweils einen der sieben Hügel und entdecken die fas-
zinierende Welt der Wildkräuter. Erleben Sie, wie schön un-
sere Heimat ist und was für Schätze die Natur zu bieten hat. 
Sie lernen Wildpflanzen und deren Verwendung kennen. 
Wir verarbeiten und verkosten die Delikatessen am Wald- 
und Wiesenrand.

Treffpunkt ist 9.30 Uhr am Brunnen auf dem Neumarkt. 
Diesmal geht es zum Geiersberg.
Die Wanderung wird etwa zwei Stunden dauern. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 25 Euro (Sammeln und Verarbeitung 
von Wildkräutern, inkl. Materialien, Snack und Getränk). 
Benötigt werden festes Schuhwerk, wetterangepasste Klei-
dung, ein kleines Körbchen sowie eine Schere.
Anmeldung bitte per Telefon: 0176 48351381.

Nadine Ehrler,
Kräuterpädagogin

Joey Kelly zum Altstadtfest in  
Kirchberg – Jetzt Karten sichern!

 Foto: Copyright 2023 Joey Kelly

Noch gibt es Karten für Joey Kelly in Kirchberg! Wer sich 
das nicht entgehen lassen möchte, sollte sich aber beeilen. 
Der Musiker, Unternehmer und Ausdauersportler wird am  
5. Oktober zum Kirchberger Altstadtfest auftreten.

Jugendclub veranstaltet  
Open-Air-Kino auf der Freilichtbühne

Nach einem erfolgreichen Start im vergangenen Jahr wer-
den auch 2024 wieder großartige Filme auf der Freilicht-
bühne Kirchberg gezeigt. Und weil Musik am besten auf 
solch eine Bühne passt, gibt es dieses Mal drei musikalische 
Filme: dienstags am 6., 20. und 27. August 2024 jeweils um 
20.00 Uhr. Dabei stehen eine Metal Band, Elton John und 
Whitney Houston thematisch im Mittelpunkt.
Und das ganze bei freiem Eintritt! Es gilt also: einfach vor-
beikommen! Dank lichtstarker Rückprojektion muss es für 
den Filmgenuss auch noch nicht völlig dunkel sein. Das Pu-
blikum kann diese einzigartigen Abende in einer idyllischen 
Naturkulisse genießen und sich von der Stimmung mitreißen 
lassen. Am besten, man bringt Freunde, Decken, Kissen und 
gerne auch eigene Snacks mit und macht es sich gemütlich.
Ein Projekt des Jugendclubs Kirchberg, gefördert über Neu-
landgewinner.

Dienstag, 6. August, 20.00 Uhr „Heavy Trip“
Turo, Pasi, Lotvonen und Jynkky werden in ihrem kleinen 
finnischen Dorf als Freaks verlacht. Ein Auftritt auf einem 
Metal-Festival in Norwegen soll das nun ändern und den 
lang ersehnten Durchbruch für die vier Freunde bringen. 
Leider geht die Generalprobe in der Dorfkneipe gründlich 
in die Hose. Doch eine waschechte Metalband lässt sich von 
ein paar Kleinigkeiten natürlich nicht stoppen!

Dienstag, 20. August, 20.00 Uhr, „Rocketman“
„Du wirst niemals wirklich geliebt werden“, bekommt Elton 
John von seiner Mutter zu hören, als er ihr endlich gesteht, 
dass er schwul ist. Die Suche nach Liebe ist der rote Faden 
des Films, der vor allem eines will: den Menschen, Musiker 
und Entertainer Elton John feiern.

Dienstag, 27. August, 20.00 Uhr, „I wanna dance with 
somebody“
Mehrere Dokumentarfilme haben das Leben der Sängerin 
schon beschrieben, nun hat Kasi Lemmons eine klassische 
Filmbiografie gedreht, die das Leben und Leiden Houstons 
in konventioneller, aber oft mitreißender Form erzählt - ge-
tragen von einer starken Hauptdarstellerin und der unver-
gesslichen Musik Whitney Houstons.

Verein „Alter Gasometer e.V.“

„Sieben Hügel - Sieben Kräuter“-
Wanderung am 24. August

Am 24. August findet eine Kräuterwanderung in und um 
Kirchberg mit der zertifizierten Kräuterpädagogin Nadine 
Ehrler statt.
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Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg

Jeden Samstag
17.00 Uhr, katholischer Gottesdienst

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens.

Kontakt: Die Gemeinde Maria Königin des Friedens Kirch-
berg gehört zur Römisch-katholischen Pfarrei Heilige Fami-
lie Zwickau.
Pfarrer: Dekan Markus Böhme, katholisches Pfarramt, He-
gelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Unsere Gottesdienste und Predigten stehen regelmäßig 
auch auf www.elkk.de. Änderungen, die möglich sind, ent-
nehmen Sie bitte auch der Internetseite unserer Kirchge-
meinde. Dort gibt es einen Button „aktuelles“, unter dem 
wir ggf. Konkretes eintragen.

Sonntag, 04.08.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst
11.00 Uhr, Gottesdienst St. Katharinen

Sonntag, 11.08.2024
9.30 Uhr, Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn

Sonntag, 18.08.2024
9.30 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst

Sonntag, 25.08.2024
Taufgedächtnis
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst / Kindergottesdienst

Gottesdienstliche Zusammenkünfte

Andacht – dienstags 9.45 Uhr
Gebet für die Stadt – dienstags 19 Uhr: 20. August in der Brü-
dergemeinde

Veranstaltungen

Kirchenvorstand – nach Vereinbarung
Bibelarbeitskreis – dienstags 19.30 Uhr, im Pfarrsaal, Termi-
ne nach Absprache
Frauendienst – am Sonntag, 25. August, 15 Uhr
Krabbelkreis – freitags 9 Uhr 14-tägig  
(Daten siehe www.elkk.de)

Christenlehre -ab August
Klassen 1/2 dienstags 14.30 – 15.15 Uhr
Klassen 3/4 mittwochs 14.30 – 15.15 Uhr
Klassen 5/6 dienstags 16.30 – 17.15 Uhr

Konfirmanden – Klassen 7/8 dienstags 16.30 Uhr

Theaterkreis – am 10. August 16.00 Uhr, am 17. August, 
17.00 Uhr, am 24. August, 19.00 Uhr
Kirchenchor - montags 19.30 Uhr
Posaunenchor – mittwochs 19.30 Uhr

Berühmt geworden ist Joey Kelly mit der legendären “Kelly 
Family”, die in den neunziger Jahren große musikalische Er-
folge feierte. Doch neben der Musik packte ihn schon früh 
eine weitere Leidenschaft: der Extremsport. Auf der Bühne 
steht Joey Kelly nach wie vor gern - doch nicht als Musiker, 
sondern als Redner, der es immer wieder schafft sein Pub-
likum zu faszinieren, zu fesseln, zu motivieren. Und genau 
davon können Sie sich am 5. Oktober überzeugen. 
Ab 18.30 Uhr wird der 51-Jährige im Festsaal des Rathauses 
in seinem Vortrag „NO LIMITS – Wie schaffe ich mein Ziel“ 
eindrucksvoll seinen eher ungewöhnlichen Lebensweg 
schildern, den er mit Ausdauer, Zielen, Willen und Leiden-
schaft konsequent verfolgt.

Sichern Sie sich jetzt einen der be-
gehrten Plätze für diesen besonderen 
Vortrag. Karten gibt es für 20 Euro bei 
uns im Servicebüro des Rathauses, 
Neumarkt 2 (telefonische Reservie-
rung nicht möglich) oder online bei 
eventim (hier fällt eine zusätzliche Ti-
cketgebühr an). 

Lassen Sie sich diesen Höhepunkt nicht entgehen. Haben 
Sie Fragen, melden Sie sich gern, Telefon 037602 830.

Stadtverwaltung Kirchberg

Tag der offenen Tür 
 in der Behindertenwerkstatt  

Reinsdorf gGmbH am 30. August
30 Jahre Behindertenwerkstatt Reinsdorf gGmbH - das 
muss gefeiert werden. Am Freitag, dem 30. August laden 
wir herzlich alle Einwohner der umliegenden Gemeinden 
von 14.00 bis 18.00 Uhr zur großen Werkstatt-Jubiläumsfeier 
und einem Tag der offenen Tür ein. Es erwartet Sie ein schö-
nes und abwechslungsreiches Programm mit einigen Höhe-
punkten. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wo? in der 
WfbM Reinsdorf, Gabelsberger Str. 8.

Behindertenwerkstatt Reinsdorf gGmbH

Buchvorstellung mit Regina Röhner 
am 18. Oktober in Kirchberg

Am 18. Oktober laden wir Sie herzlich zu einer Buchvorstel-
lung mit Regina Röhner ins Café Marie ein. Die Autorin stellt 
ihr neues Buch mit dem Titel „Teigtaschen aus aller Welt“ 
vor, erschienen auf der diesjährigen Leipziger Buchmesse. 
Das Besondere an den Lesungen ist, dass neben Kostproben 
auch zahlreiche Informationen zur Herkunft des Rezeptes 
vermittelt werden.
Die Lesung beginn 17.00 Uhr im Café Marie, Altmarkt 18-20 
in Kirchberg.
Karten gibt es ab dem 1. September für 18 Euro im Reisebüro 
Otto und Schütz und im Café Marie. Wir freuen uns auf Sie.

Brigitte Brode,
Kirchberger Kunstfreunde
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Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)

Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff

Sonntags:
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Mittwoch:
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet
(Bibeltext: Brief des Jakobus)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg
OT Wolfersgrün

Ev.-Luth. St. Michaelis
Kirchgemeinde Hirschfeld

Samstag, 03.08.2024
13.30 Uhr, Schulanfängerandacht mit Pfarrerin Bärwald-
Wohlfarth und Frau Huster in Hirschfeld

Sonntag, 18.08.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst ausgestaltet von der Jungen Ge-
meinde in Hirschfeld

Sonntag, 25.08.2024
10.00 Uhr, Festgottesdienst 100 Jahre FFw Hirschfeld mit 
Pfarrerin Bärwald-Wohlfarth, Chor und Bläsern im Festzelt 
auf dem Sportplatz in Hirschfeld

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Der Kleine Chor der Crimmitschauer Kantorei unter der Lei-
tung von Maximilian Beutner und Kantorin Luise Küttler la-
den herzlich ein zu einem Konzert mit Werken von Heinrich 
Schütz bis Josef Gabriel Rheinberger: geistliche und weltli-
che Chormusik vom Barock bis zur Moderne. Wann? 25. Au-
gust 2024, 17.00 Uhr, St. Margarethenkirche.

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg, Telefon: 037602 18186

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Obercrinitz-Stangengrün-

Wildenau
Sonntag, 04.08.2024
14.00 Uhr, Gottesdienst zu Beginn des neuen Schuljahres

Sonntag, 11.08.2024
08.45 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 18.08.2024
14.00 Uhr, Gemeindefest in Obercrinitz - Herzliche Einla-
dung

Sonntag, 25.08.2025
10.15 Uhr, Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606/ 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag, 04.08.2024
10.00 Uhr, Einladung zum Gottesdienst nach Reinsdorf (Str. 
d. Befreiung 33, 08141 Reinsdorf) oder in die umliegenden 
Gottesdienste Ökumene und Allianz

Sonntag, 11.08.2024
14.00 Uhr, Gottesdienst zu Einführung von Pastorenehepaar 
Stephanie und Carsten Hallman in der ev.-meth. Christus-
kirche in Planitz (Richardstraße 8, 08064 Zwickau)

Sonntag, 18.08.2024
09.00 Uhr, Hartmannsdorf ev.meth. Gemeinde Gottesdienst
10.30 Uhr, Wilkau-Haßlau ev.meth. Gemeinde Gottesdienst

Sonntag, 25.08.2024
Stadtfestgottesdienst auf dem Wilkauer Markt mit Gemein-
de Hartmannsdorf

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Webseite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
 Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:

Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen

Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde

Anzeige(n)

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



Anzeigenteil 317/2024 Kirchberger Nachrichten

Ganz schön renoviert.

 0 60 60 - 828 28 28
  info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Fenster und Haustür aus einem Guss.

Fenster jetzt werter -
haltend schützen.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
 0 37 65 / 3 41 58

 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

8. & 9. 
August 
Fenster-
Schautage
jeweils 
10 – 16 Uhr

 

 
 

 

SCHUHTECHNIK

EINLAGEN

ORTHOPÄDIE

PHLEBOLOGIE UND 
LYMPHOLOGIE

FACHHANDEL

Lieboldstraße 3 • 08107 Kirchberg
037602 / 677 477 • www.ost-koch.de

Ein Dankeschön 

an den  
unbekannten

ehrlichen Finder
(L. Büttner)

vom 21.06.2024
in Kirchberg

Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Anzeigen | Beilagen | print & online

0151 21970848
kathrin.viehweger@
wittich-herzberg.de
www.meinort.app

www.wittich.de

Ihre Medienberaterin

» Kathrin
Viehweger «

Zeit des Gedenkens

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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ist in Fragen

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege,
• der Verhinderungs-/Urlaubspflege,
• Entlastungsleistungen nach § 45b SGBXI
• und des Betreuten Wohnens
 in Obercrinitz, Am Winkel 3
 sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8

für Sie erreichbar.

Senioren   im Mittelpunkt

Von Herzen – unser ambulanter Pflegedienst in 
Kirchberg!
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Begleitdienste (z. B. zum Einkauf, Arzt)
• Hausnotruf

Johanniter-Pflegedienst
Goethestraße 7, 08107 Kirchberg
pflegedienst.kirchberg@johanniter.de

Beruhigt 
in den Urlaub!
Wir sind für Ihre Angehörigen da.

 Tel. 037602 64356
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst.
Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus deinem Ort
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dein Ort hat eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

5. Ausgabe des Jahres 2021 |  Mittwoch, der 26.05.2021 Besuchen Sie uns online auf  www.aken.de

AMTSBLATT  FÜR  DIE  STADT  AKEN  (ELBE)
einschließlich der Ortscha�en Mennewitz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke
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Britischer Investor Global Gateways 
kauft RHI Firmengelände

Feierliche Ernennungen und 
Funktionsübertragungen innerhalb
der FFW Aken (Elbe)

Torsten Scharf ist Akens 
neuer Standesbeamter

S. 9S. 4 S. 8

Zur Zeitung

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

meinort.app
Web-App unter

HAT EINE APP
DEIN ORT

Barrierefreies Bad Anzeige

Wer bei Neubau oder Badsanierung vorausschauend plant, ge-
winnt Komfort in jeder Lebensphase. Ob es um temporäre Ein-
schränkungen oder Fragen der Eigenständigkeit oder Pflege geht – 
ein barrierefrei nutzbares Bad ist oft ein entscheidendes Argument. 
Denn wer sich nicht „krumm machen“ muss, um alltägliche Situa-
tionen zu meistern, kann Selbstständigkeit und Privatsphäre länger 
erhalten. Doch nicht nur bei der Wahl der Keramiken ist sorgfältige 
Planung ratsam. „Ein ergonomisches und barrierefreies Bad ent-
steht bereits bei der Planung des Grundrisses“, sagt Architektin 
Lütfiye Erbas, die auf Badplanung spezialisiert ist. „Schräge Winkel 
und versteckte Ecken sind nur dann attraktiv, wenn der Bewohner 
sie auch erreichen kann. Für ein barrierefreies Bad empfiehlt sich 
ein etwas großzügigerer, freiräumiger und aufgeräumter Grundriss. 
Handtuchhalter und die wichtigsten Schränke sollten so montiert 
sein, dass sie auch bequem im Sitzen erreicht werden können.“ 
Da mit zunehmendem Alter auch das Sehvermögen unweigerlich 
leidet, ist auch auf eine gute Ausleuchtung und ein intelligentes 
Kontrastverhältnis zu achten. Eine Information von: VitrA Bad


